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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderates 
am Montag, den 20.09.2010, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
 1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sit-

zung
 2. Verabschiedung von Frau Pamela Betzold aus dem Gemeinde-

rat
 3. Gemeinderatsdienst - Nachrücken von Herrn Kai Rill in den 

Gemeinderat und seine Verpfl ichtung 
 4. Bestellung der Mitglieder des Verwaltungsausschusses 
 5. Bestellung der Mitglieder des Ausschusses für Technik und 

Umwelt
 6. Bestellung der Mitglieder des Kultur-, Sport- und Partner-

schaftsausschusses 
 7. Vertreter der Gemeinde Brühl in der Verbandsversammlung des 

Schulverbandes Bildungszentrum Brühl-Ketsch
 8. Besetzung des Kuratoriums für die katholischen Kindergärten 
 9. Vertreter der Gemeinde Brühl in der Verbandsversammlung des 

Zweckverbandes Bezirk Schwetzingen 
10. Vertreter der Gemeinde Brühl in der Mitgliederversammlung 

der Volkshochschule Bezirk Schwetzingen 
11. Haushaltszwischenbericht 2010 
12. Nachtragshaushalt 2010 
13. Erweiterung im kommunalen Kindergarten „Haus der Kinder“ 

und Fortschreibung der Kindergartenbedarfsplanung 
14. Umbau und Erweiterung der Festhalle - Auftragsvergabe
15. GWH Rohrhofer Straße 7 und 7a - Dachsanierung - Vergabe 

Gerüstarbeiten DIN 18451, Klempnerarbeiten DIN 18339 und 
Dachdeckungsarbeiten DIN 18338

16. Energetische Maßnahmen an der Straßenbeleuchtung - Kon-
junkturprogramm II, Kategorie Infrastruktur

17. Informationen durch den Bürgermeister 
18. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
19. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung der  
Verbandsversammlung des  
Schulverbandes Bildungszentrum Brühl-Ketsch
am Dienstag, 21. September 2010, 18.00 Uhr im Sitzungsraum 
der Marion-Dönhoff-Realschule
Tagesordnung
- öffentliche Sitzung -
1. Wahl des Verbandsvorsitzenden und des Stellvertreters
2. Fassadensanierung sowie Umbauten, Erweiterung bei der 
 Marion-Dönhoff-Realschule - Auftragsvergabe
3. Informationen durch den Verbandsvorsitzenden
4. Fragen und Anregungen der Mitglieder der 
 Verbandsversammlung
gez. Dr. Ralf Göck
Verbandsvorsitzender

Widerspruch gegen Google Street View
Vor Kurzem wurde eine Online-Funktion gestartet, mit der Häuser 
bzw. Grundstücke vor der Veröffentlichung in Street View unkennt-
lich gemacht werden können.
Diese Funktion steht unter http://www.google.de/streetview zur 
Verfügung.
Ein Widerspruchsschreiben liegt auch weiterhin an der Pforte im 
Rathaus aus.

Bebauungsplan „Schütte-Lanz“, Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat in öffentlicher Sitzung 
am 19.07.2010 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Schütte-
Lanz“ gemäß § 2 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.
Gleichzeitig hat er dem Bebauungsplanentwurf und den örtlichen 
Bauvorschriften (jeweils Stand 21.05.2010) zugestimmt und die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich ist im nachfolgend abgedruckten 
Lageplan (nicht maßstäblich) dargestellt.

Wesentliche Ziele des Bebauungsplanes sind:
-  planerische Absicherung einer gewerblichen Nutzung der derzei-

tig nicht genutzten Gewerbebrache
-  Sicherung eines verträglichen Nebeneinanders der geplanten Nut-

zung mit der angrenzenden Wohnnutzung
- Schaffung von Arbeitsplätzen
-  Regelungen zum Schutz verbrauchernaher Einzelhandelsstand-

orte
-  Regelungen zur zulässigen Nutzung im Hinblick auf die Auswir-

kungen auf Natur und Landschaft
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB wird 
durchgeführt.
Hiermit wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB / § 74 Landesbauordnung 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung in der Zeit 
vom 24.09. bis 25.10.2010 während der Dienststunden im Rathaus 
Brühl, Hauptstr. 1, Zimmer 207, gegeben.
Der Bebauungsplanentwurf mit Anlagen und die örtlichen Bauvor-
schriften können dort von jedermann eingesehen werden.
Die Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB wird von dieser Anhörung 
nicht berührt.
Brühl, den 17.09.2010
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Altersjubilare
18.09. Herr Karl Lang, 
 Nibelungenstr. 6b  76 Jahre
18.09. Frau Margot Franz, 
 Mannheimer Landstr. 23  83 Jahre
18.09. Frau Sonja Schmiel geb. Rose, 
 Gartenstr. 22  78 Jahre
18.09. Herr Vladimir Sykora, 
 Hofstr. 8 87 Jahre
19.09. Herr Norbert Grün, 
 Freiburger Str. 4  75 Jahre
19.09. Frau Johanna Lehr geb. Reuling, 
 Im Merkelgrund 9  76 Jahre
19.09. Herr Eduard Balasch, 
 Richard-Strauss-Str. 9  79 Jahre



Nummer 37 / Seite 3Freitag, 17. September 2010 Brühler Rundschau

19.09. Herr Josef Cuda, Mannheimer 
 Landstr. 25  83 Jahre
19.09. Frau Luzia Lux geb. Witt, 
 Falkenstr. 24  76 Jahre
20.09. Herr Johannes Motzenbäcker, 
 Lortzingstr. 2  75 Jahre
20.09. Herr Balazs Barath, 
 Falkenstr. 26  78 Jahre
21.09. Herr Karlheinz Flach, 
 Mozartstr. 16  82 Jahre
21.09. Herr Herbert Schumm, 
 Rohrhofer Str. 2  87 Jahre
22.09. Herr Paul Schade, 
 Falkenstr. 1  80 Jahre
23.09. Frau Emma Schmid geb. Leiner, 
 Mannheimer Landstr. 25  92 Jahre
23.09. Frau Emilie Meckler geb. Mendel, 
 Kolpingstr. 3  78 Jahre
23.09. Herr Johann Lehmer, 
 Karl-Theodor-Str. 42  82 Jahre
24.09. Herr Willi Müller, 
 Oftersheimer Weg 17  80 Jahre
24.09. Herr Emil Dürr, 
 Luisenstr. 21  94 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich ! 

„Energie sparen - Klima schützen“
Energietag Brühl am 25. und 26. September 2010 im Pavillon 
der Schillerschule
Der Energietag Baden-Württemberg soll auf die Bedeutung der 
erneuerbaren Energien und des Energiesparens in der heutigen Zeit 
hinweisen. In Brühl sind in dem gerade frisch energetisch sanier-
ten Pavillon der Schillerschule samtags und sonntags Fachleute 
verschiedener Unternehmen, Vertreter der Sparkasse Heidelberg, 
ein Gebäudeenergieberater sowie die Marion-Dönhoff-Realschule 
anwesend und informieren Sie über folgende Themen:
• Fernwärme und Erdgas in Brühl (MVV Energie AG)
•  Energieeffi ziente Haushaltsgeräte, Stromsparen, Photovoltaik 

(EnBW)
•  Photovoltaik, Solarthermie, Wärmepumpen, Holzpellet-Heizungen

(- Thomas Benzler, Sanitär- und Heizungsbau; 
- Schenk, Wärme-Wasser-Sonne; 
- Sparkasse Heidelberg  
- W. Müntener, Gebietsverkaufsleiter von Neusolar)

• Energieeffi ziente Haustechnik (Schmidt Elektrotechnik)
• Fenster mit Wärmeschutz (Heckert GmbH)
•  Energetische Gebäudesanierung, Energieausweis und Erneuerba-

res Wärme-Gesetz (Helmut Damian, Gebäude-Energieberater).
•  Bau und Betrieb des Geothermiekraftwerks in Brühl 

(GeoEnergy)
•  Photovoltaikanlage auf der Marion-Dönhoff-Realschule (MDRS-

Solar-GbR)
Eröffnet wird der Energietag in Brühl am Samstag, 25. September, 
11 Uhr durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck. Gleichzeitig mit der 
Eröffnung des Energietags erfolgt auch die Wiedereröffnung des in 
den Sommerferien energetisch sanierten Pavillons. Die Eröffnung 
gestalten die Kinder des Sonnenschein-Horts mit, der in diesem 
Gebäude untergebracht ist.
Anschließend besteht die Möglichkeit, sich bis 16 Uhr über die oben 
genannten Themen zu informieren. Auch am Sonntag, 26.9.2010 
kann der Energietag im Pavilllon von 11 – 16 Uhr besucht werden.
An beiden Tagen werden in der Mensa des Pavillons ab 14 Uhr 
verschiedene Vorträge kompetent über Themen wie das Erneu-
erbare Wärmegesetz Baden Württemberg (H. Damian, jeweils 
14 Uhr), die Finanzierung von Photovoltaikanlagen (Sparkasse 
Heidelberg, jeweils 14:30 Uhr) oder Heizungssysteme der Zukunft 
(Herr Schenk, jeweils 15 Uhr) informieren.

Die Gemeindeverwaltung sowie die beteiligten Unternehmen und 
Helmut Damian freuen sich auf Ihren Besuch – merken Sie sich die-
sen Termin unmittelbar nach den Sommerferien schon heute vor!
Weiterhin steht Ihnen Gebäude-Energieberater Helmut Damian 
jeweils donnerstags von 15 bis 17 Uhr zur persönlichen und kos-
tenlosen Erstberatung im Rathaus zur Verfügung.
Weitere Informationen zum Energietag erhalten Sie auf der Home-
page der Gemeinde Brühl. In einem kurzen Werbefi lm unter www.
bruehl-baden.de, aber auch in den gängigen Video-Portalen, wird 
der Ort des Geschehens gezeigt und Bürgermeister Dr. Göck erläu-
tert, wer und was alles Thema an diesen beiden Tagen im Pavillon 
der Schiller-Schule sein wird.

Saisonbilanz Freibadsaison 2010
Positive Bilanz dank Hitzewelle im Juli

Auf eine positive Saison mit „mehr Licht als Schatten“ bli-
cken die Verantwortlichen des Brühler Freibades zurück. Dank 
86.505 Besuchern konnte man das Vorjahresergebnis (82.416) 
deutlich verbessern, die im Juli während der Hitzewelle anvisierte 
100.000er-Marke jedoch nicht erreichen.
Überhaupt muss gesagt werden, dass sich der Juli als Besucherma-
gnet erwies und demzufolge auch den Tagesbestwert der diesjäh-
rigen Saison bescherte. Am Samstag, den 10.07.2010 suchten sage 
und schreibe 4.205 Besucher Abkühlung im „kühlen Nass“ und 
Entspannung auf der weitläufi gen und gepfl egten Grünanlage.
Stellvertretend für die gesamte Besucherschar und als kleines 
Dankeschön für ihr Kommen, wurden „Jubliläumsgäste“ aus Brühl 
(50.000) und Rheinau-Süd (75.000) mit einem Präsent, überreicht 
von Bürgermeister Dr. Ralf Göck, freudig überrascht.
Unter dem Motto „Schwimm dich fi t“ und in Kooperation mit dem 
Fitnesspark Pfi tzenmeier wurde im Juni ein attraktives Sportevent 
samt Rahmenprogramm angeboten. Viele Badegäste, ob groß oder 
klein, stellten hierbei ihre Fitness unter Beweis und hatten als spon-
tane Kursteilnehmer eine Menge Spaß.
Für einen reibungslosen Betriebsablauf zeichnete wie in den Vor-
jahren das Team um Betriebsleiter Bruno Montag verantwortlich. 
Dirk Faulhaber, für die Bäder zuständiger Sachbearbeiter im Rat-
haus Brühl, sparte demnach auch nicht mit Lob für die geleistete 
Arbeit und den unermüdlichen Einsatz.
Durchweg lobende Worte gab es auch für die neue Kioskpächterin 
Britta Fassner samt Belegschaft. Insbesondere das erweiterte Ange-
bot der Speisen u. Getränke sowie die Öffnungszeiten des Kioskes 
kamen bei den Freibadgästen sehr gut an.
Zum Abschluss der Saison zeigte sich dann auch noch einmal das 
Wetter von seiner besseren Seite und sorgte für gute Rahmenbedin-
gungen beim Badewannenrennen der Firma Klein. Ein gelungener 
und versöhnlicher Abschluss einer Freibadsaison, die speziell wäh-
rend der Schulferien, besseres Wetter „verdient“ hätte.
Die Verantwortlichen des Bäderressorts möchten sich auf diesem 
Weg bei allen Gästen aus nah und fern für ihr Kommen bedanken 
und freuen sich schon jetzt auf ein Wiedersehen.
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Ab 28. September öffnet das Hallenbad: 
dienstags und freitags von 07.30 bis 12.30 Uhr
und von 16.00 bis 20.30 Uhr sowie 
samstags von 13.00 bis 17.00 Uhr und 
sonntags von 09.00 bis 13.00 Uhr.

Bald ist es wieder so weit:
Das Hallenbad öffnet erstmalig am Dienstag den 28.09.2010
(für Schulen und Vereine am Montag, den 27.09.2010)
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
 16.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Freitag 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr und
 16.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Samstag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag und Feiertag 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Kassenschluss und Einlassende ist jeweils eine Stunde vor 
Badeende.
Unsere beliebte Wassergymnastik fi ndet statt:
Dienstag und Freitag 08.00 Uhr, 10.00 Uhr, 19.30 Uhr
Sonntag 09.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bäderteam

Einschulungsfeier der Schulanfänger 2010
Am Samstag, 18.09. Beginn um 9.00 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst in der Schutzengelkirche Brühl neben der Schule. 
Anschließend werden die neuen Erstklässler im kath. Pfarrzentrum 
mit einer kleinen Feier begrüßt.
Hierzu laden wir die Familien und Freunde unserer Schulanfänger 
herzlich ein.

Das Lernen lernen
Zu einem kurzweiligen und spannenden Vortrag zum Thema „Das 
Lernen lernen“ für alle interessierten Eltern lädt der Elternbeirat 
der Jahnschule in Brühl ein. In kleinen Übungen erfahren die Gäste 
Neues und Überraschendes zu den Themen Gedächtnis, Lerntech-
niken, Konzentration und Motivation. Dazu gibt es praktische 
Tipps und Tricks z.B. für die Rechtschreibung, das Rechnen und 
die Hausaufgaben.
Referent ist ein Lerntrainer der MIND UNLIMITED Feriencamps 
aus Marburg.
Der Vortrag fi ndet statt am Dienstag, den 28. September 2010 in der 
Jahnschule, Kirchenstr. 21, 68672 Brühl. Eintritt: 2,- €, Vorverkauf 
im Sekretariat oder Abendkasse.
Beginn: 19.30 Uhr

Marion-Dönhoff-Realschule
Brühl-Ketsch
Trübe Aussichten und lehrreiche Provokationen
Die beste Antwort: „Zeit für Herzlichkeit“
Es wird Herbst. Die Schule beginnt wieder. Aber die Nachrichten 
sind betrüblich. In München wurden zwei junge Mörder verurteilt. 
Kein Passant hatte ihrem Opfer, Dominik Brunner, geholfen. Dann 
der Sarrazin-Skandal, der das Land spaltet. Die nicht integrierten 
Einwanderer sind in der Tat eine Herausforderung, Zugleich wächst 
unter den Deutschen der Anteil allein erziehender Elternteile wei-
ter, ebenso die Zahl schwieriger Kinder mit schlechten Aussichten 
auf gute Bildung.
Nicht alle verschließen in dieser Situation ihre Ohren. Landesweit 
hat sich der Verein „Zivilcourage“ gebildet. Und in der Debatte um 
Sarrazin wird die Bedeutung der Schule klar. Sie ist für 80% des 
Intelligenzzuwachses verantwortlich. Manche Kinder fallen dabei 
jedoch zurück: junge Migranten und Deutsche aus „bildungsfer-
nen“ Familien. Doch auch sie haben Anspruch auf Achtung und 
Würde. Sie wollen arbeiten, am Wohlstand teilhaben ... und werden 
gebraucht. An Azubis wird bald Mangel herrschen, und laut OECD 
haben wir schon heute zu wenig Studenten.
Auch dieses Problem ist also bekannt. Es wird aber zu wenig 
angepackt. Nicht überall! In Brühl etwa hat sich vor einem Jahr die 
„Aktion 60“ zusammengefunden, eine Gruppe aus der Generation 
der 60-Jährigen, die sich für die Kinder der kommunalen Schulen 
engagiert. Ihre Mitglieder machen, wie sie es selbst verstehen, ihre 
kostbare Zeit wertvoll - für die Gemeinschaft. Sie unterrichten 
Lesen und Schreiben, machen Konversation mit Migranten, leiten 
eine Schach-AG, spornen Träumer an und lehren Höfl ichkeit. Ihr 
Aufwand ist groß, sie bringen sich mit ganzem Herzen ein und wer-
den immer wieder belohnt. Wie oft mit einem Lächeln! „Zeit für 
Herzlichkeit“. Im tiefsten Innern hoffen sie auch, mit dem Wissen 
auch den Geist der Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit weiterzu-
geben. Er fehle in München völlig.
Nun steht die Gruppe vor ihrem zweiten Jahr. Am 5. Oktober wird 
sie sich an der Realschule mit den Rektoren treffen. Vieles wird 
nahtlos fortgesetzt. Gleichzeitig steht aber auch die dringende Bitte 
um neue Angebote im Raum. Selbstverständlich Einzelunterricht, 
Lesen z.B., vor allem jedoch AGs, zum Beispiel eine weitere 
Schach- und eine Technik-AG (gemeinsame Reparatur von Physik-
Apparaturen an der Realschule).
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Wer von den Älteren bereit ist, ein paar Stunden pro Monat Zeit 
einzubringen, soll darauf vertrauen, dass er nicht überfordert wird. 
Aufgaben werden von Teams übernommen. Ferien und Reisen zwi-
schendurch sind möglich. Das wird bei der Planung gewissenhaft 
beachtet.
Wenn Sie – aus dieser Generation der 60-Jährigen – Bürgersinn 
zeigen, sich engagieren und Ihre kostbare Zeit wertvoll machen 
wollen, sind Sie beim Vorgespräch am 5. Oktober willkommen. Um 
eine erste Kontaktaufnahme bittet Sie Helmut Mehrer, der Sprecher 
der Aktion (Tel. 75065; mehrer@t-online.de).

Jugendmusikschule Brühl
Schülerkonzert
Sonntag 26. September 2010, 17.00 Uhr, Villa Meixner
Auf dem Programm stehen Werke von Diego Ortiz, Joseph Bodin 
de Boismortier, Wolfgang Amadeus Mozart, Lars Wüller u.a.
Schüler verschiedener Altersstufen spielen u.a. Klavier, Gitarre, 
Blockfl öte, Querfl öte und Klarinette. Der Eintritt ist frei.

Wir bitten um Beachtung, dass sich in den nächsten Wochen die 
Öffnungszeiten zugunsten der Kinder der 5. und 6. Klasse ver-

ändern werden. Nach dem großen Erfolg des Ferienprogramms 
werden somit auch wieder mehr Aktionen für diese Altersgruppe 
innerhalb der Teen-Zeit stattfi nden.
Beginnen wollen wir mit einem kreativen Angebot
am Dienstag, den 21.09., von 16.30 – 18 Uhr.
An diesem Tag werden wir Grußkarten mit Stempeldruck und 
anderen verschiedenen Techniken herstellen. Wir freuen uns sehr 
auf neue und bekannte Gesichter.
Euer Jugendhaus Team
Harald und Evi

Öffnungszeiten des Jugendhauses „Treffpunkt“ Brühl 
Montag: 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag: 16.00-18.00 Uhr Teentreff
 18.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch: 14.00-15.30 Uhr Teentreff
 15.30-19.00 Uhr Jugendtreff
 19.30 - 23.00 Uhr Jugendbistro
Donnerstag: 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
 19.30-23.00 Uhr Jugendbistro
Freitag: 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Teentreff: für alle Schüler der 5. und 6. Klasse
Jugendtreff: für alle ab der 7. Klasse
Jugendbistro: für alle ab 16 Jahre
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VHS Veranstaltungen 
Bundesweiter Aktionstag für Bildung und Weiterbildung
VHS Bezirk Schwetzingen lädt ein
Mit einem bundesweiten Aktionstag am 24. September 2010 werden 
rund 100.000 Beteiligte aus mehr als 500 Bildungs-Einrichtungen 
und Unternehmen für mehr Investitionen in Bildung und Weiterbil-
dung werben. Die VHS Bezirk Schwetzingen ist mit dabei.
Der geplante Aktionstag will auf die wachsende Bedeutung von 
Bildung und Weiterbildung für die Gesellschaft und den Wirt-
schaftsstandort Deutschland aufmerksam machen.
Die Volkshochschule Bezirk Schwetzingen bietet kostenfreie 
Schnupperangebote in verschiedenen Bereichen. Einer davon sind 
die Sprachen. Wer schon immer einmal daran dachte, sich im 
Urlaub in der Landessprache verständigen zu wollen, hat an diesem 
Tag die Möglichkeit, gleich in vier verschiedene Sprachen hinein-
zuschnuppern. Um 10 Uhr geht es los mit Türkisch, gefolgt von 
Ungarisch eine Stunde später. Dann geht es mit Schwedisch um 15 
Uhr in den hohen Norden, bevor ein Spanisch-Schnupperkurs den 
bunten Bogen um 16 Uhr abrundet.
Auch die Abteilung Beruf & Qualifi kation bietet viele interessante 
und vielfältige Einblicke. Das aktuelle Kursprogramm wird jeweils 
um 10 bzw. 14 Uhr von der Abteilungsleiterin Petra Disch vorge-
stellt. Um 10.30 und 14.30 Uhr können Interessierte erste Schritte am 
PC wagen. Welche Möglichkeiten das Internet eröffnet, darum geht 
es in den Schnupperstunden um 11.30 und 15.30 Uhr. Freunde der 
Digitalfotografi e und jene, die schon immer einmal etwas über Dia-
shows auf dem Computer und die Erstellung von Fotobüchern erfah-
ren wollten, kommen um 12.30 bzw. 16.30 Uhr auf ihre Kosten.
Die grauen Zellen werden auch am Infostand vor der VHS heraus-
gefordert: Ein Quiz mit Gewinnmöglichkeit für Kursgutscheine 
brezelt den Freitag unter fördernder Mitwirkung der Bäckerei Rie-
ger im wahrsten Sinne des Wortes auf.
Bei einem Gläschen griechischem Wein können die Besucherinnen 
und Besucher den Tag auf der Vernissage der Ausstellung „Art-
Illusions“ ausklingen lassen. In Kooperation mit der Deutsch-Grie-
chischen Akademikergesellschaft stellt der international anerkann-
te, in Berlin lebende Künstler Jannis Markopoulos seine Werke 
aus, in denen er gewohnte Seh- und Zeitmuster in ungewöhnlicher 
und erfrischender Weise kombiniert und unsere Sehgewohnheiten 
irritiert. Der Künstler wird persönlich anwesend sein, VHS-Leiterin 
Gundula Sprenger führt in seine Werke ein.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Nicht nur intelligente, auch glückliche Kinder
Kann ich als Elternteil Einfl uss darauf nehmen, ob mein Kind 
ein zufriedenes ausgeglichenes Kind, später Erwachsener, wird? 
Ja, das können Sie! Einen Weg dahin stellt das Emotionstraining 
der Gefühle von John Gottman für Mädchen und Jungen vor. 
Dabei können Sie die emotionale Intelligenz Ihrer Kinder in fünf 
aufeinander folgenden Stufen fördern! Die Kinder lernen, wie sie 
mit ihren verschiedenen Gefühlen situationsangemessen umgehen. 
Dies wiederum hat einen großen Einfl uss auf das schulische Lernen 
und den Wissenserwerb. Denn je mehr Fähigkeiten im Umgang 
mit Gefühlen Sie Ihrem Kind vermitteln, desto erfolgreicher und 
glücklicher kann es als Erwachsener sein.
Abendseminar am Donnerstag, 23.09., um 20 Uhr in der VHS in 
Schwetzingen. Gebühr: 10 Euro.

Nordic-Walking
Schnuppertag für Einsteiger/innen in Kooperation mit der 
BARMER Schwetzingen
Leitung: Dr. Gabriele Sutter und Dozententeam
Nordic Walking, d.h. Walking unter Einsatz von Stöcken, ist 
deutlich effektiver als normales Walking und steigert selbst bei 
niedrigem Tempo die aerobe Fitness. Herzfrequenz und Energie-

umsatz ist entsprechend höher. Dabei wird Nordic Walking nicht 
anstrengender empfunden als das klassische Walking. Bitte tragen 
Sie Laufschuhe, dem Wetter angepasste Sportkleidung und bringen 
Sie vorhandene Stöcke mit. Die Teilnehmer/innen, die keine Stöcke 
haben, bekommen sie zur Verfügung gestellt.
Freitag, 24.09.10, 17.00-18.30 Uhr, Teilnahme gebührenfrei, Treff-
punkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.

2010

Am vergangen Freitag luden die Schachfreunde aus Brühl die Kin-
der und Jugendlichen zwischen 8 und 16 Jahren zur diesjährigen 
Ferienfreizeit ein. Viele haben sich für diese Veranstaltung einge-
tragen, von Vereinsseite war das Kontingent jedoch auf 34 Schach-
interessierte begrenzt. Von diesen sind leider nur 25 erscheinen, die 
jedoch den Beginn der Veranstaltung kaum erwarten konnten und 
sich teilweise bereits eine halbe Stunde vor Veranstaltungsbeginn 
in der Aula der Jahnschule einfanden.
Von den angemeldeten Schachinteressierten hatten 11 noch wenig 
Berührungspunkte mit dem königlichen Spiel und wurden von 
den Schachfreunden Norman Fellinger und Norbert Blum in die 
Grundkenntnisse dieses schönen, jahrhundertealten Brettspiels ein-
gewiesen. Weitere 14 Jugendliche, die bereits Erfahrungen im 
Schachsport hatten, spielten in 2 Gruppen nach Alter getrennt ein 
Turnier. Bei den Jahrgängen 1999 und jünger setzte sich Leon 
Bethke souverän und ohne Verlustpunkt vor Jannik und Robin Jans-
sen - beide punktgleich auf dem 2. Platz - durch. Bei den Älteren 
war die Entscheidung nicht so eindeutig! Hier teilten sich Lukas 
Frank und Anna Sebastian punktgleich den ersten Platz.
Selbst in der Mittagspause, bei der von den Schachfreunden Würst-
chen im Brötchen angeboten wurden, bewegten die Jugendlichen 
weiter die Figuren auf den Brettern und bei Veranstaltungsende 
wunderte sich jeder, wo die Zeit geblieben war. Jeder Teilneh-
mer erhielt eine Teilnehmer- oder Siegerurkunde und nach einem 
gemeinsamen Gruppenfoto gingen die jungen Schachfreunde nach 
Hause.
Um auch zukünftig die Schachkenntnisse zu vertiefen, bieten die 
Schachfreunde jeweils freitags ab 18.30 Uhr im Pfarrzentrum am 
Steffi -Graf-Park ein Jugendtraining mit Jugenddorfmeisterschaft 
und anderen kleineren Turnieren an. Interessenten und Neugierige 
können gerne einmal direkt vorbeikommen. Die nächsten Trai-
ningseinheiten beginnen am kommenden Freitag, die Jugenddorf-
meisterschaft in Kürze. Anmeldungen hierzu können direkt vor Ort 
bei Norbert Blum oder über die Homepage Schachfreunde-bruehl.
de erfolgen.

Die jungen Schachfreunde
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 18.09.2010 und Sonntag, den 19.09.2010
von 10.00-12.00 Uhr: 
ZA. Waldemar Scholtysek, Schwetzingen, 
Carl-Theodor-Str. 12, Telefon: 06202/4923
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden 
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 18.09.2010 
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202/4860

So., 19.09.2010
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel. 06202/69420

Mo., 20.09.2010
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202/65533

Di., 21.09.2010
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202/923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205/5763

Mi., 22.09.2010
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202/71288

Do., 23.09.2010
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202/4700

Fr., 24.09.2010
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22, 
Tel. 06202/93080

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Trommeln und Tanzen im Rahmen des 
Brühler Ferienprogramms

Die Nachfrage war groß, fast 50 Kinder hatten sich für den Trom-
melkurs in der Villa Meixner angemeldet, jedoch nur 16 Mädchen 
und Jungen hatten das große Glück, in die Geheimnisse der rhyth-
mischen Trommelschläge eingeweiht zu werden. Der Förderkreis 
Dritte Welt bot den Kindern ein paar Stunden, um ihnen Afrika ein 
Stückchen näherzubringen. Rolf Lautenbach, der erfahrene Tromm-
ler der Gruppe „Fischlabor“ verstand die Kinder durch rhythmische 
Frage- und Antwortspiele und mit kleinen Liedern zu verzaubern. 
Die Namenschilder, die die Kinder trugen, waren nicht nötig, da 
selbst die Namen in Trommelklänge übersetzt werden konnten.
Cornelia Gusek vom Hort an der Schillerschule improvisierte nach 
den Vorschlägen der Kinder einen Tanz, in dem immer mehr Zir-
kustiere lautstark im Tanzkreis Einlass fanden.
In der Pause konnten sich die kleinen Gäste mit Brezeln und 
Getränken stärken und Fragen zum Alltag der Kinder in der Part-
nergemeinde Dourtenga konnte Renate Dvorak, Vorsitzende des 
Vereins, beantworten, da sie schon viele Male die Partnergemeinde 
in Afrika besucht hatte. Hilfreich waren dabei die von ihr mitge-
brachten Bilder, die das Leben in Dourtenga ein wenig veranschau-
lichten.
Aber schon bald drängten die jungen Trommler zu ihren Instrumen-
ten zurück und der dumpfe Klang der Trommeln erfüllte den Garten 
der Villa Meixner.

Sportlicher Jugendgemeinderat beim 
Kinderferienprogramm 

Auch 2010 beteiligte sich der Jugendgemeinderat (JGR) Brühl/
Rohrhof wie die Jahre zuvor mit einem Basketballturnier am 
Kinderferienprogramm unserer Gemeinde. Kinder zwischen 8 und 
16 Jahren konnten an diesem Programm teilnehmen. Wegen des 
verregneten Wetters wurde das Turnier jedoch in die Sporthalle der 
Schillerschule Brühl verlegt. Um 10.00 Uhr kamen die 25 Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen. Zum Aufwärmen spielten die Kinder 
„Völkerball“ und es wurden auch einige Übungen gemacht, sowie 
spielerisch 6 Teams gebildet. Sie nannten sich jeweils:
„Lakers“, „Bayern-Lautern“, „Bulls“, „Die Checker/in vom 
Neckar“, „Das MLDH Team e.V.“ und „FV Dummschwätzer“.
Als um 13.00 Uhr dann jeder gegen jeden gespielt hatte, gab es eine 
längere Pause, in der sich alle am Grill stärken konnten. Nachdem 
jeder Spieler, wie auch die Jugendgemeinderäte, satt und ausgeruht 

waren, begann das Spiel um den ersten Platz. Dieser wurde am 
Schluss, durch tolles Kombinationsspiel, von „Bayern-Lautern“ 
belegt. Wie auch in den Vorjahren, durften die Gewinner des Tur-
niers danach gegen den JGR spielen. Hier vermerkten jedoch die 
Jugendgemeinderäte den Sieg. Um 15.00 Uhr kamen die Eltern, 
pünktlich zur Siegerehrung. Für jede Mannschaft gab es kleine 
Preise, die Gewinnergruppe „Bayern-Lautern“ bekam zudem alko-
holfreien Sekt.
Wir hoffen, es hat alles Kindern Spaß gemacht und freuen uns, sie 
im nächsten Jahr vielleicht wieder zu sehen.

12. Brühler Kinderfl ohmarkt im Rahmen des Brühler 
Ferienprogramms

Wieder fanden sich ehemalige Kindergartenkinder, „alteingesesse-
ne Flohmarktverkäufer“ und auch neue Teilnehmer beim Kinder-
fl ohmarkt auf dem Gelände vom Haus der Kinder ein.
Bereits zum zwölften Mal fand der Flohmarkt von Kindern für 
Kinder statt. Traditionell ist der letzte Freitag der Schulferien als 
Termin festgelegt.
33 Kinder waren zum Flohmarkt angemeldet und fanden sich teils 
alleine oder in Begleitung von Eltern oder Geschwistern zum Floh-
marktverkauf ein.
Waren die Tage vorher noch recht regnerisch, so war Sonnenschein 
am Freitagnachmittag angesagt.
Gut erhaltene, teilweise auch neuwertige Spiele und Bücher wur-
den zu günstigen Preisen angeboten. Und zur Zufriedenheit der 
Verkäufer fanden sich auch einige Käufer. Laut Aussage einiger 
Mütter setzten die Verkäufer ihren Umsatz gleich wieder in andere 
Spielwaren um. Einige Kisten wurden auch etwas leerer mit nach 
Hause genommen.
Die Eltern des Kindergartens hatten wieder mit Kuchen, Kaffee und 
Getränken für das leibliche Wohl gesorgt. Die selbstgebackenen 
Kuchen wurden auch teilweise mit nach Hause an den Kaffeetisch 
genommen.
Das Team vom Haus der Kinder dankt den Eltern für die 
leckeren selbstgebackenen Kuchen und den Verkauf durch die 
Elternvertreterinnen Frau Fischer & Frau Muhl. Die Einnah-
men verwendet der Elternbeirat auch in diesem Jahr für das 
regelmäßige Frühstücksbüfett für die Kinder.

Jugendhaus Brühl

In der Woche von 23.08. – 27.08. fand das Ferienprogramm des 
Jugendhauses statt. Wie jedes Jahr ging es auch in diesem Jahr 
erfolgreich zu Ende. In insgesamt sechs Workshops konnten sich 
die 102 teilnehmenden Kinder kreativ „austoben“. Im Angebot 
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waren unter anderem kreatives Arbeiten mit Gips. Hierbei fanden 
sich auch einige Jungs ein, die viel Spaß bei den Gipsmasken und 
Handabdrücken hatten. Des Weiteren wurden, wie bereits in den 
vergangenen Jahren, auch zwei Batikworkshops angeboten. Diese 
waren wieder sehr gut besucht und so zierten am Ende des Tages 
bunte T-Shirts und Laken den Jugendhaushof. Beim Bändchen-
knüpfen war dann weniger das kreative Geschick gefragt, sondern 
eher Geduld und der Umgang mit verschiedenen Fäden. Alle 
Kinder waren nach den verschiedenen Workshops stolz auf ihre 
hergestellten Werke.
Am 09.09. fand dann im Jugendhaus ein Kooperationsferienpro-
grammpunkt des Jugendhauses und des DRK statt. So stellte sich 
das Jugend-Rot-Kreuz mit einem kleinen Quiz den teilnehmenden 
Kindern vor und gab den Gewinnern Bons für das bevorstehen-
de Kerwewochenende aus. Anschließend wurden Duftsäckchen 
genäht und Bommel hergestellt. Wir möchten uns auf diesem Weg 
für die erfolgreiche Kooperation bedanken.
 
Ferienprogramm Freie Wähler

Als Programmpunkt beim Ferienprogramm 2010 hatten die Freien 
Wähler Brühl/Rohrhof zum Basteln mit Perlen ins Rathaus der 
Hufeisengemeinde eingeladen.
Über 20 Kinder im Alter von sechs bis acht Jahren - darunter übri-
gens auch zwei Jungen – folgten dieser Einladung nur allzu gerne.
Die meisten jungen Künstler entschieden sich für farbenfrohe und 
einzigartige Schmuckstücke für Hals und Handgelenk. Darüber 
hinaus wagten sich einige der Kinder sogar an die Gestaltung eines 
aus Perlen bestehenden Rings.
So entstanden mit liebevoller Unterstützung des Expertenteams der 
Freien Wähler - Angela Renkert, Monika Zöpke sowie Laura Gehr-
ke - nach und nach aus den mit großem Eifer gefertigten Unikaten 
ganze Schmuckreihen, die sich wirklich sehen lassen konnten.
Am Ende des konzentrierten Arbeitens, das immer wieder durch 
aufkommenden kindlichen Bewegungseifer und Pausen zur Stär-
kung unterbrochen wurde, präsentierten die Mädchen und die 
beiden Jungen ihren Eltern in der Schmuckwerkstatt des Rathauses 
stolz die Ergebnisse ihres kreativen Schaffensprozesses - die Aner-
kennung der Eltern war ihnen angesichts der bunten und funkeln-
den Schmuckstücke natürlich gewiss.

Einstellung von Nachwuchskräften für den gehobenen 
und den mittleren nichttechnischen Dienst in der  
Steuerverwaltung
Die Oberfi nanzdirektion Karlsruhe stellt zum September/Okto-
ber 2011 Nachwuchskräfte für die Laufbahn des mittleren und 
gehobenen Dienstes in der Steuerverwaltung des Landes Baden-
Württemberg ein. Nähere Informationen hierzu fi nden Sie unter: 
www.was-gibts-zu-glotzen.de. Hier fi nden Sie auch unser Bewer-

berportal. Bitte bewerben Sie sich online; sofern dies nicht möglich 
ist, senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: Oberfi nanzdirektion 
Karlsruhe, Referat für Aus- und Fortbildung, Moltkestraße 50, 
76133 Karlsruhe.

Bundesagentur für Arbeit
Leben und Arbeiten im Ausland
Hinweis zur Informations- und Veranstaltungsreihe des Berufs-
informationszentrums (BIZ) der Agentur für Arbeit Mannheim 
Wer darüber nachdenkt oder bereits beschlossen hat im europäi-
schen Ausland zu arbeiten, den bewegen viele Fragen. Aber: „Wer 
hilft weiter?“
„Leben und Arbeiten in Europa“ ist das Thema einer Informati-
onsveranstaltung, zu der die Agentur für Arbeit Mannheim am 
Donnerstag, den 23. September 2010, ab 10 Uhr in das Berufsin-
formationszentrum in E 1,2 einlädt. Stefan Schmager von der Zen-
tralen Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) der Bundesagentur 
für Arbeit, beantwortet in Einzelgesprächen individuelle Fragen 
und gibt Tipps und Anregungen. Themen wie die Einstellungs- und 
Arbeitsbedingungen im europäischen Ausland, aber auch die Aner-
kennung von Berufsabschlüssen, Niederlassungsformalitäten und 
die Lebensbedingungen vor Ort sind ihm vertraut. Die Veranstal-
tung richtet sich an ausgebildete Fachkräfte mit Berufserfahrung, 
die ihre Qualifi kationen im europäischen Ausland erweitern und 
vertiefen wollen. Natürlich hält Stefan Schmager für Interessier-
te auch Informationen zu aktuellen Stellenangeboten bereit. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung zu einem persönlichen 
Termin ist unter 0711/920-3039 erforderlich.

Samstag, 18.09., Vorabend vom 25. Sonntag im Jahreskreis 
- große Caritas-Kollekte -
Hl. Schutzengel 09:00  Einschulungsgottesdienst der Jahnschu-

le mit Pfarrer Sauer und Pfarrerin 
Hundhausen-Hübsch

Evang. 
Gemeindezentrum 09:00  Einschulungsgottesdienst der Schiller-

schule und Rohrhof-Grundschule mit 
Pfarrer Maier und Frau Gaß

Ketsch 14:00 Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares Tobias Gim-

bel und Daniela Schotter
Hl. Schutzengel 16:30 Beichte mit Pfarrer Sauer 
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  mitgestaltet vom Caritasausschuss
   Gedenkgottesdienst des Cäciliencho-

res Brühl-Rohrhof für die verstorbenen 
Mitglieder

Sonntag, 19.09., 25. Sonntag im Jahreskreis
große Caritas-Kollekte 
Am 8,4-7 – 1 Timoteus 2,1-8 – Lukas 16,1-13 
Ketsch 10:00  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  mitgestaltet vom Caritasausschuss
 14:00 Tauffeier mit Pfarrer Sauer

Montag, 20.09.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde mit der kfd Brühl



Seite 10 / Nummer 37 Freitag, 17. September 2010Brühler Rundschau

Dienstag, 21.09.  
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Mittwoch, 22.09.  
Pro-Seniore-Heim 10:00 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer 
Altenheim Ketsch 10:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
B+O Sen.Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer 

Donnerstag, 23.09.
Betreutes Wohnen 15:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Freitag, 24.09.
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Samstag, 25.09., Vorabend vom 26. Sonntag im Jahreskreis
St. Michael 10:00  2. Katechese der Erstkommunikanten 

2011 mit Pfarrer Sauer, EK-Kinder 
& KatechetInnen

Hl. Schutzengel 14:00 Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares Christian 

Busch und Daniela Reimann 
Ketsch 16:00 Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares Martin Bren-

ner und Marta Salamon
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Sonntag, 26.09., 26. Sonntag im Jahreskreis
Amos 6,1a.4-7 – 1 Timotheus 6,11-16 – Lukas 16,19-31
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   mitgestaltet von der kfd Brühl zu 

ihrem110-jährigen Jubiläum 
Hl. Schutzengel 14:00 Tauffeier mit Diakon Ralf Rey

Caritassammlung vom 18. - 26. September 2010
In der Woche vom 18. - 26. September fi ndet auch dieses Jahr wie-
der die Caritassammlung statt. Unter dem Leitwort „Investieren Sie 
in Menschlichkeit“ ist die gesamte Bevölkerung aufgerufen, diese 
staatlich genehmigte Sammlung zu unterstützen.
Das soziale Netz in unserer Wohlstandsgesellschaft greift zwar 
recht gut. Viele Hilfen in Notlagen sind gesetzlich garantiert und 
über Sozialhilfe, Pfl egesätze oder Ähnliches teilweise abgedeckt. 
Dennoch gibt es in unserer Gemeinde und in unserem Land nicht 
wenige Mitmenschen, die in großen Sorgen und Ängsten leben. Sie 
sind behindert, krank, allein, alt, obdach- und heimatlos; sie kom-
men in unserer Gesellschaft nicht mehr klar und suchen Auswege 
im Alkohol- und Drogenkonsum.
Jeder ist als Mensch, als Christ aufgerufen, seinen Mitmenschen 
zu helfen.
In der Brühler Gemeinde sind erfreulicherweise viele Menschen 
bereit, ihre Zeit für karitative Dienste ehrenamtlich und mit viel 
Engagement zu verschenken.
Der Caritasverband mit seinen vielen professionellen Einrichtun-
gen und Diensten unterstützt die Pfarrgemeinden in ihrem sozialen 
Dienst, der sich in Brühl zum Beispiel in der unbürokratischen 
Einzelhilfe im Notfall, in der Arbeit der Ökumenischen Nachbar-
schaftshilfe, dem Besuchsdienst oder bei den pfl egenden Angehö-
rigen zeigt.
Umfangreiche karitative Hilfe benötigt aber auch Geld. Deshalb 
ist die Bevölkerung wie jedes Jahr wieder zu einer fi nanziellen 
Spende aufgerufen (Konto-Nr. 21002194 bei der Sparkasse Hei-
delberg BLZ 67250020). Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Caritasverband und in der Pfarrei sorgen dafür, dass die Spenden 
zu einer „Investition in Menschlichkeit“ werden und danken sehr 
für die Unterstützung.
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer stellen einen Überweisungs-
träger mit Begleitschreiben zu. Der Durchschlag gilt mit dem Quit-
tungsvermerk des Geldinstitutes bis zu € 100,- als Zuwendungs-
bescheinigung. Bei Spenden über diesen Betrag hinaus stellt das 
katholische Pfarramt auf Wunsch gerne eine Spendenquittung aus.
Für Fragen oder ein persönliches Gespräch steht Pastoralreferentin 
Martina Gaß (Tel. 7632) zur Verfügung.

Allein Erziehende unterstützen sich gegenseitig
Allein erziehende Mütter und allein erziehende Väter, sowie 
Wochenend-Papas sind am Freitag, den 17. September, um 20.00 
Uhr wieder in das Dreikönigshaus in Schwetzingen, Dreikönigstra-
ße 2, herzlich eingeladen.
Bei dem Treff gibt es in einer „ersten Runde“ Gelegenheit ebenso 
betroffene allein Erziehende und deren Themen kennen zu lernen, 
sich Tipps zu geben oder gemeinsame Unternehmungen mit oder 
ohne Kinder zu planen. Den zweiten Teil des Abends bildet dann 
die gesellige Runde mit Knabberzeug und Getränken zum Selbst-
kostenpreis, bei der in kleineren Gruppen einzelne Themen oder 
Bekanntschaften und Freundschaften geschlossen oder vertieft 
werden können.
Der Bedarf sich auszutauschen ist groß, denn der Freundeskreis ist 
auseinandergerissen. Das Umfeld hat sich verändert. Viele Proble-
me sind ganz andere als zuvor. Es tut gut, mit ebenso Betroffenen 
im Gespräch zu sein. Man ist nicht das fünfte Rad am Wagen und 
fühlt sich leichter verstanden. Für viele Teilnehmende ist dies auch 
ein Schritt aus der Vereinsamung.
Die Treffen sind kostenlos und unverbindlich.
Weitere Treffen sind geplant am 15. Okt., 12. Nov. und am 10. Dez. 
jeweils um 20 Uhr im Dreikönigshaus. Neue allein Erziehende sind 
jederzeit willkommen. Wer an diesen Abenden verhindert ist, den-
noch Interesse an den Treffen hat, kann sich an Andrea Heckmann, 
Tel. 06202/74789, oder Matthias Rey, Tel. 06202/698022, wenden.

Hungermarsch 2010 
34.000,- € für mehr Gerechtigkeit in der Welt!
Eine-Welt-Laden „Senfkorn“ beim Brühler Afrikatag
Offenkundig hatten die Gemeindevertreter ihre Ferien optimal 
genutzt. Pünktlich zum Schuljahresbeginn, fast vollzählig, und vor 
allem fröhlich trafen sie sich vergangenen Montag im Oftersheimer 
Josefshaus. All das war eigentlich kein Wunder, sie erwarteten 
das von Waltraud Scherer zu verkündende Spendenergebnis. Das 
Erhoffte trat ein: 34.000,- €!  Für diese sehr erfreuliche Summe und 
für ihre gewaltige und präzise Arbeit erntete die Schatzmeisterin 
großen Beifall. Sie gab ihn sofort weiter an die Spender und Samm-
ler aus den fünf Gemeinden, auch an die Brühler, deren Beitrag bei 
5.000,- € lag.
Die Aufgaben des Hungermarsches und die Motive der Teilnehmer 
hatte eingangs Paul Scherer in einem Gebet vorgetragen: „Herr, 
lass das Böse geringer und das Gute umso größer werden, lass uns 
annehmen und geben können, lass uns alle auf Erden wohnen und 
die Ernten gerecht verteilen.“
Ja, gerecht. So sollte auch verteilt werden. Das freilich hatte schon 
vor drei Wochen begonnen. Per Mail-Abstimmung hatten sich die 
Gemeindevertreter für eine Überweisung von 3.000,- €  zur Unter-
stützung der Flutopfer in Pakistan ausgesprochen.
Rasch und glatt verlief auch die folgende Aufteilung der Spenden 
auf die Projekte. In allen wurden die Ziele des Hungermarschs 
deutlich: Not lindern, Hoffnung wecken und Mut zu weiteren Fort-
schritten machen. Zur Freude nicht nur der Empfänger, sondern 
auch der Spender in den fünf Partnergemeinden! Eine zerstörte 
Schule in Haiti wird instand gesetzt, und ein Arzt darf einem 
Indianervolk weiterhelfen (Brühl). Vergewaltigte Frauen in Mali 
werden versorgt und für ein neues Leben ausgestattet (Schwet-
zingen). Schwester Claudia in Südafrika bekommt Geld, um ihre 
Mannschaft zur Pfl ege Aidskranker auszustatten (Oftersheim). Und 
schließlich werden zwei Schulzentren in Tansania weiter ausge-
baut: in Mvimva durch Abt Basil (Oftersheim) und in Poli-Singisi 
durch Schwester Magna Pittig (Ketsch). Auch die „kleinen“ Pro-
jekte wurden bedacht: die private Kambodscha-Hilfe (Ketsch), die 
Nähstube in Indien (Schwetzingen), das philippinische Waisenhaus 
und die Straßenkinderbetreuung in Bolivien und schließlich die 
Schule Pater Hans Gülles im südtansanischen Mabamba (Brühl).
Schwester Magna, vergangenes Jahr Teilnehmerin am Hunger-
marsch in Ketsch, hatte ihr Vergelt’s Gott aus Tansania mit einem 
Bericht über ihre Arbeit ergänzt. 
Der kürzeste Punkt des Abends war die „Manöverkritik“, um 
die Paul Scherer bat. Alle waren begeistert. Mit Ausnahme eines 
Details (Fürbitten) wollen die Schwetzinger als Gastgeber des 28. 
Hungermarschs am 29. Mai 2011 alles beibehalten. Wie gut die 
Zusammenarbeit der Gemeindevertreter in all den vergangenen 
27 Jahren geworden ist, zeigte abschließend die große Zahl der 



Nummer 37 / Seite 11Freitag, 17. September 2010 Brühler Rundschau

Einladungen, insbesondere zum Afrikatag in Brühl am kommen-
den Sonntag, 19. September in der Villa Meixner. Dort wird auch 
die Schwetzinger Gruppe mit ihrem Eine-Welt-Laden „Senfkorn“ 
dabei sein.

Neubürgerbegrüßung der evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinden
Ein Umzug ist immer mit gemischten Gefühlen verbunden: Weh-
mut des Abschieds, Vorfreude auf das, was kommt, aber auch 
Unsicherheit und Anspannung, was einen am neuen Wohnort wohl 
erwartet.
Manchen Menschen fällt es leicht, sich in der neuen Umge-
bung zurechtzufi nden und sich zu integrieren, andere tun sich 
eher schwer damit, wieder andere nimmt Beruf und Alltag so in 
Beschlag, dass kaum Zeit bleibt, die Vielfalt im neuen Lebensraum 
kennen zu lernen.
Deshalb wollen die beiden Kirchengemeinden auf neu zugezogene 
Bürgerinnen und Bürger zugehen und laden alle, die ab Mai 2009 
in Brühl und Rohrhof ihren neuen Wohnsitz haben, zu einer „Öku-
menischen Neubürgerbegrüßung“ ein. Sie beginnt am Sonntag, 10. 
Oktober um 11.00 Uhr mit einem ökumenischen Familiengottes-
dienst im Evangelischen Gemeindezentrum, den der Evangelische 
Kindergarten Heiligenhag und der katholische Kinderchor mitge-
stalten.
Anschließend ist Gelegenheit, bei einem Stehempfang in zwanglo-
ser Atmosphäre miteinander ins Gespräch zu kommen.
Ansprechpersonen sind: Pfarrer Andreas Maier, Tel. 72618, und 
Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel. 7632.
Die Verantwortlichen freuen sich auf das Kennenlernen!

Samstag, 18.09.
 9:00 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst der Jahnschule in 

der kath. Schutzengelkirche (Pfarrer Sauer/Pfarrerin 
Hundhausen-Hübsch)

 9:00 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst der Schillerschule 
und der Rohrhof Grundschule im Evang. Gemeinde-
zentrum (Pfarrer Maier/Pasoralreferntin Gaß)

16:00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen-
Hübsch)

Sonntag, 19.09.
10:00 Uhr Gottesdienst zum Frauensonntag im Gemeindezent-

rum - danach Kirchenkaffee -
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
Montag, 20.09.
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 21.09.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt Steffi -Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrum
19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Dionysos“, Lessing-

straße
19:30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Gemein-

dezentrums
20:00 Uhr Frauenrunde und Männerkreis im Gemeindezent-

rum: Vortrag über Johann Peter Hebel
Mittwoch, 22.09. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)

10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 
(Mehrer)

14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppen 1 + 2 im Gemein-

dezentrum
16:30 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 3 im Gemeinde-

zentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Schlupp)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 23.09.
15:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Bläserkreis-Probe im Gemeindezentrum
Freitag, 24.09.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergartens Heiligenhag
19:00 Uhr Gebetskreis „Brosamen“ im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 15 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 25.09.
11:00 Uhr Nachbarschaftshilfe: Kinderfl ohmarkt von Fr. Gab-

riele Rösch zugunsten der NBH vor der Schiller-
schule, Ormessonstraße - Die Mitarbeitenden kom-
men zu den vereinbarten Zeiten ab 11 h

Sonntag, 26.09.
10:00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest im Gemeindezent-

rum (Maier/Hundhausen-Hübsch)

Frauensonntag am 19.09.2010 „Keineswegs feige ...“ 
Unter diesem Motto steht der diesjährige Frauensonntag, zu dem 
wir Sie ALLE am 19.09.2010 um 10.00 Uhr in das Ev. Gemeinde-
zentrum Brühl herzlich einladen.
Die Worte des diesjährigen Bibeltextes aus dem 2. Brief des Paulus 
an Timotheus Kap. 1 Verse 7 – 10 können auch uns ermutigen und 
bestärken, denn: „Keineswegs feige, sondern kraftvoll, dynamisch, 
liebend zugewandt, besonnen sollen wir sein.
Der Gottesdienst wird wieder von den ev. Frauen aus der Frau-
enrunde und der Gemeinde vorbereitet. Anschl. laden wir Sie zu 
einem kleinen Umtrunk ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
jk

Hebelabend: Die Frauenrunde und der Männerkreis laden alle 
Interessierten herzlich ein. Anlässlich des 250. Geburtstages von 
J.P. Hebel (*1760 in Basel �1826 in Schwetzingen) spricht der ehe-
malige Direktor des Lessingymnasiums Herr Werner Diefenbacher 
über den bekannten Dichter, Pädagogen und Theologen am Diens-
tag , den 21. September, um 20.00 Uhr im Evang. Gemeindezent-
rum. Er wird Hebels Leben beleuchten und einige seiner Kalender-
geschichten lesen und interpretieren. Dem Schatzkästlein verdankt 
Hebel seinen Ruhm als ein Klassiker der deutschen Sprache. Die 
raffi niert erzählte Kurzprosa Hebels wurde in viele Sprachen über-
setzt und beeinfl usste bedeutende Autoren des 20. Jh.

Gemeinsam in einer Welt - Gemeindefest der Ev. Kirchenge-
meinde Brühl
Am Sonntag, 26.09.10, fi ndet wieder das Evangelische Gemeinde-
fest statt. „Gemeinsam in einer Welt“ – so lautet das Motto unseres 
Gemeindefestes. Helferinnen und Helfer sind erwünscht, bitte bei 
Frau Muellerpoths oder beim Pfarramt melden.
Der Erlös des Gemeindefestes ist zu gleichen Teil für unsere 
Gemeinde und für Dourtenga bestimmt – als sichtbares Zeichen 
dafür, dass wir in einer Welt leben.
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Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 19. September
18.30 Uhr Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 21. September
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 26 September
18.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche Brühl

Herbstwanderung am 25. September 2010 in die Pfalz
Die CDU Brühl/Rohrhof lädt alle Mitglieder und Freunde zur 
Herbstwanderung in die Pfalz ein. Diese fi ndet am Samstag, 25. 
September statt und führt nach Edenkoben zur Villa Ludwigshöhe. 
Mit der Sesselbahn geht es hoch hinauf auf die Rietburg, wo eine 
Rast vorgesehen ist. Alle, die gut zu Fuß unterwegs sind, laufen 
von dort aus über den Ludwigsturm, das Schweizer Haus und die 
Rietaniahütte bis zum Gasthaus Sesel. Die Wanderung ist nicht 
schwierig, es geht eben und abwärts. Die Strecke ist ca. 8 km lang 
und in ca. 1,5 bis 2 Stunden mühelos zu bewältigen. Wer sich die 
Wanderung nicht zutraut ist trotzdem herzlich eingeladen und kann 
die Rast auf der Rietburg verlängern und dann mit der Sesselbahn 
wieder abfahren und die 400 Meter zur Gaststätte Sesel laufen oder 
den Bus nutzen.
Im Gasthaus Sesel fi ndet das Abendessen statt. Abfahrt für die Tour 
ist 13.00 Uhr in Brühl am Messplatz, die Rückkehr um 21.00 Uhr. 
Der Teilnahmebeitrag, der die Fahrt mit dem Bus und der Bergbahn 
enthält, beträgt 20 Euro. Anmeldungen nehmen der Tourleiter Joa-
chim Ungerer (Tel. 06202 / 71724) und Michael Till (michael.till@
web.de, Tel. 06202 / 703799) gerne entgegen und stehen für Rück-
fragen zur Verfügung. Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag 
in Höhe von 20 Euro auf folgendes Konto der CDU Brühl/Rohrhof: 
Kontonummer: 21001228, BLZ: 67250020, Sparkasse Heidelberg, 
um Ihre Anmeldung verbindlich zu machen.
Feier zum Tag der Deutschen Einheit mit MdL Stratthaus
Der Landtagsabgeordnete Gerhard Stratthaus wird bei der traditi-
onellen Feier zum Tag der Deutschen Einheit in diesem Jahr die 
Festrede halten. Die Gedenkstunde zum 20. Jubiläum der Wieder-
vereinigung fi ndet wie gewohnt auf dem Vorplatz der katholischen 
Schutzengelkirche in Brühl vor der Einheitslinde statt und beginnt 
am Sonntag, 3. Oktober 2010, um 10.30 Uhr. Alle Mitglieder sowie 
die gesamte Brühler Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Die Senioren Union Brühl und Schwetzingen laden ein zum Vor-
trag von MdB Olav Gutting „Aktuelles aus Berlin“ 
Ort: Brühl, Ratsstube, Hauptstr. 2
Zeit: Montag, den 20. September, um 15 Uhr.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Rainer Nürnberg
Senioren Union Brühl

Nächste Altpapiersammlung, morgen, Samstag, 18. September,  
10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Die Sammelergebnisse präsentieren wir am Container.
Ein ganz besonderer Dank gilt den Brühler Bürgerinnen und Bür-
gern, die durch die Anlieferung des Altpapiers einen wichtigen Bei-
trag für unsere Umwelt leisten und die Finanzierung der sozialen 
Projekte ermöglichen.
Auch diesmal wird der Erlös wieder an die Bedürftigen aus der 
Flutkatastrophe in Pakistan gehen.
Geeignet sind Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartonagen. 
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, Tapeten, 
Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere dabei sind.
Gebrauchte Bücher werden wieder gesondert angenommen – zur 
Unterstützung unserer Partnergemeinde Dourtenga.
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag anlie-
fern.
Die nächsten Termine zur Altpapiersammlung im Überblick,
jeden 3. Samstag im Monat: 16. Oktober, 20. November, 
18. Dezember
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Förderkreis e.V. 1918 Brühl
Organisationsbesprechung Brühler Straßenkerwe: 
Terminänderung
Der Termin für die Orga-Besprechung wurde nun auf den 28.09.2010 
- 19 Uhr verlegt.
Bitte um Beachtung.

Einladung zum Afrikatag am 19. September 2010
Bereits zum 10. Mal lädt der „Förderkreis Dritte Welt“ e.V. alle 
Freundinnen, Freunde und Förderer der Brühler Partnergemeinde 
Dourtenga in Burkina Faso (Westafrika) zum Afrikatag ein. Aber 
zum 1. Mal fi ndet das große Fest in der Villa Meixner statt. An die-
sem Tag möchten die Veranstalter mit Musik, Tänzen, Trommeln, 
mit einer Spezialität aus Burkina Faso zum Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen und einem afrikanischen Bazar ein fröhliches Bild von 
Afrika vermitteln.
Beginn 11.00 Uhr in der Villa Meixner, Schwetzinger Straße 24.
Bereits seit 1997 ist Brühl durch eine Städtepartnerschaft mit 
Dourtenga verbunden. In dieser Zeit konnten sehr viele Projekte 
gemeinsam realisiert werden und den Menschen vor Ort geholfen 
werden. Die Hilfe zur Selbsthilfe hat dabei immer Vorrang.
Weitere Informationen: www. dourtenga-bruehl.de
Die Vorstandsmitglieder des Förderkreises freuen sich darüber hin-
aus sehr über Kuchenspenden. Anfragen werden gerne beantwortet: 
Nummer 06202/77225.

Gruppe Brühl - Schwetzingen
Am Montag, den 20.09.2010 fi ndet der Abendtreff um 17.30 Uhr
im Gasthaus „Frankeneck“ Schwetzingen statt.
Um 18.30 Uhr Vortrag „Den Geist aktivieren in geselliger Runde “ 
mit Dorothee Krieger, Brühl, ganzheitliche Gedächtnistrainerin.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung willkommen.
Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese Tel. 71989 und
Margit Beiersmann Tel. 75974

Aus dem Kerweausschuss von 1985 haben sich in zweieinhalb 
Jahrzehnten die „Kerweborscht“ entwickelt, mit dem Ziel, die Tra-
dition der alten „Kerwebräuche“ nicht in Vergessenheit geraten zu 
lassen. In diesem Jahr feiern sie ihr 25-jähriges Bestehen. Eine 
Straßenkerwe in Brühl ohne Kerweborscht ist kaum mehr vorstell-
bar. Und so soll es auch bleiben!
Zur Vorbereitung der 26. Straßenkerwe vom 02.10. - 04.10.2010 
treffen sich die Kerweborscht am Dienstag, 21.09.2010, 19 Uhr im 
Alten Schulhaus Hauptstraße (ehemaliger Chorprobenraum).
Werner Fuchs
Sprecher der Kerweborscht

Ende der Sommerferien
In der kommenden Woche beginnen wieder wie gewohnt die ein-
zelnen Sportabteilungen.
Montag, 13.09. 
19.30 – 20.30 h ambulante Koronargruppe in der Jahnschule
Mittwoch 15.09.
18.30 – 20.00 h Frauenabteilung mit Wirbelsäulengymnastik
18.30 – 20.00 h Männerabteilung mit Gymnastik und Fußballten-

nis
beides in der Sporthalle der Realschule Brühl ab 30.09.2010:
Donnerstag 
19.00 – 20.00 h Schwimmen mit Wassergymnastik im Hallenbad 

Brühl

Einladung zur Mitgliederversammlung des BDS
Der Bund der Selbständigen Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein 
zur ersten Mitgliederversammlung nach der Sommerpause am 
Dienstag, den 21.9., von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusam-
menkunft wird im FV Clubhaus, am Schrankenbuckel, in Brühl, 
stattfi nden. Themen werden an diesem Abend u.a. der verkaufs-
offene Sonntag am 3.10. in Brühl, das Candlelight-Shopping am 
25.11. in Brühl und Rohrhof, die Verkaufsaktionen 2011, u.a. die 
Beratungstage im März 2011, sowie das 60-jährige Jubiläum der 
Firma Mode-Geppert sein.
Besonders freut sich der BDS über den prominenten Referenten 
dieses Abends: Gerhard Stratthaus, MdL und Mitglied des Lei-
tungsausschusses der Bundesanstalt für Finanzmarktstabilisierung/
SoFFin, hält einen Vortrag zum aktuellen Thema: „Wie geht es mit 
dem Euro weiter?”
Alle BDS-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus organisatori-
schen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag, 17.9., 
beim 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke gebeten.
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Der BDS freut sich auch über interessierte (Noch-)Nichtmitglieder 
an diesem informativen Abend. Interessierte fi nden übrigens auch 
auf den Internetseiten www.bds-bruehl.de und www.bds-bw.de viel 
Wissenswertes über den Verein und den Landesverband.
bh

Jubiläumswoche der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl
Die Katholische Frauengemeinschaft Brühl feiert ihr 110-jähriges 
Bestehen in einem Festgottesdienst am Sonntag, den 26.09.2010 
um 10.00 Uhr in der Schutzengelkirche. Der Gottesdienst wird 
unter dem Motto „Wer eine Hoffnung gewinnen will, muss eine 
Erinnerung wecken“ stehen.
Zu diesem Gottesdienst ist die ganze Gemeinde herzlich eingela-
den.
In der gleichen Woche, am Donnerstag, den 07.10. um 19.00 Uhr 
feiert der Peru-Kreis der  Frauengemeinschaft sein 20-jähriges 
Jubiläum in einer Gemeinschaftsmesse in der Schutzengelkirche.
In diesem Gottesdienst wird das Leben der Rosa von Lima, der 
Schutzpatronin von Lima näher beleuchtet.
Alle Mitglieder und Interessierte sind dazu herzlich eingeladen.
Und schließlich fi ndet am Samstag, den 09.10. um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum ein bunter Nachmittag bei Kaffee und Kuchen statt. 
Mit einem lockeren Unterhaltungsprogramm will sich die Frau-
engemeinschaft bei ihren Mitgliedern für ihre Treue bedanken. 
Einladung geht separat an alle Mitglieder.
if

Einladung
der Evangelischen Frauenrunde zum Gottesdienst am Frauensonn-
tag 19.09.2010 um 10.00 Uhr im Gemeindezentrum Brühl. Das 
Thema ist „Keineswegs feige ...“. Anschließend wird zum kleinen 
Umtrunk geladen.
ms

Zwiebelkuchenessen im Pfarrgarten
Nach der Sommerpause beginnt die Kolpingsfamilie am Montag, 
20. September, wieder das neue Programm. Um 19.30 Uhr sind alle 
Mitglieder und Freunde zu einem gemütlichen Treffen mit Zwie-
belkuchen und Wein in den Pfarrgarten eingeladen.

Großer Sängerfamilienausfl ug des GV Konkordia 1859 Brühl 
vom 08. bis 12.09.2010 nach Südtirol
Am Mittwoch, den 08.09., 6 Uhr früh war Abfahrt der großen 
Konkordia-Sängergemeinde bei Regenwetter von Brühl in Rich-
tung Südtirol mit 2 Bussen des Busreiseunternehmens Stefan 
Mayer, Plankstadt. In der Frühstückspause begrüßten an der Auto-
bahnraststätte Grübingen die mitreisenden Konkordiasänger die 
Ausfl ügler mit einem Liedvortrag. Schon vor München erwartete 
uns stellenweise ein weißblauer Himmel. Mittagspause machten 
wir in Oberaudorf beim Ochsenwirt. Frisch gestärkt ging es dann 
weiter über die Brenner-Autobahn  ins Pustertal nach Reischach 
zum Viersternehotel „Schönblick“.

Am Donnerstag, den 09.09. unternahmen wir eine Busfahrt zur 
Südtiroler Landeshauptstadt Bozen und im Anschluss über die 
Südtiroler Weinstraße nach Kaltern am See, wo wir eine längere 
Pause gemacht haben. Ein Teil der Sängergruppe verbrachte die 
Freizeit am See und der andere Teil bei Wein und Musikunter-
haltung. Auf der Rückfahrt wurde noch eine Destillerie (Roner) 
besucht. Die Stimmung auf der Rückfahrt war fröhlich, und sich 
am Abend mit dem Alleinunterhalter  im Hotel fortsetzte, der mit 
seiner Musik viele Brühler zum Tanzen animierte. Das Tanzbein 
wurde geschwungen und kräftig gesungen.
Bei strahlendem Sonnenschein begann am Freitag, den 10.09. als 
Höhepunkt des Sängerausfl ugs die große Dolomitenrundfahrt über 
Toblach, Drei Zinnen mit Mesorinasee. Cortina d‘Ampezzo. Nach 
einer Mittagspause in Arabba fuhren wir über den Pordoipass wei-
ter durch das Grödnertal nach St. Ulrich. Nach einem köstlichen 
Viergang-Abendessen klang der Abend in der Hotel-Lobby aus, 
wobei Frank Meiswinkel durch seine Melodien auf dem Klavier zur 
guten Unterhaltung beitrug.
Am Samstag, den 11.09. fuhren wir morgens bei Sonnenschein in 
die Kurstadt Meran. Nach längerer Freizeit auf der Kurpromenade 
an der Etsch und unter den Laubengängen wurde die Rückreise ins 
Hotel angetreten. Nach der frühzeitigen Rückkehr wurden die Well-
ness-Einrichtungen des Hotels ausgiebig genutzt. Einige besichtig-
ten den Ort Reischach, andere genossen die Aussicht auf dem 2227 
m hohen Kronplatz, der mit der Kabinenbahn schnell zu erreichen 
war. Abends nach dem Essen trug Sänger Franz Zorn in Begleitung 
von Frank Meiswinkel am Klavier  zu einer weiteren  gemütlichen 
Sängerstunde mit allen Mitreisenden bei, wo es zu einem besonders 
harmonischen Abschlussabend  mit allen Mitreisenden kam. Es war 
ein Wunschkonzert.
Auf der Rückreise am Sonntag, den 12.09. machten wir Station in 
Sterzing, wo zu unserer Überraschung das jährliche Knödelfest an 
langen Bank- und Tischreihen durch die gesamte Fußgängerzone 
der Altstadt stattfand. Ohne großen Stau erreichten wir auf der Wei-
terfahrt Wolframs-Eschenbach, wo wir im Gasthaus zur Sonne das  
Abendessen einnahmen. Kurz vor Brühl trübte sich der Himmel 
rasch ein und es regnete bald in Strömen, was aber der allgemein 
guten Stimmung keinen Abbruch tat. Mit vielen neuen Eindrücken 
machten sich die Sänger-Reiseteilnehmer auf den Heimweg. Alle 
Reiseteilnehmer waren der Meinung: Es war eine gelungene Orga-
nisation von Heinz Riese, Hermann Herzhauser und dem Busreise-
unternehmen Stefan Mayer aus Plankstadt. 
E.K. 

Die Ferienzeit ist zu Ende, die Brühler Straßenkerwe steht vor 
der Tür.
Auch in diesem Jahr ist der Frauensingkreis wieder mit einem 
gemütlich eingerichteten Zelt vertreten und freut sich auf Ihren 
Besuch. Über Kuchen, Torten und sonstige Spenden von unseren 
Mitgliedern und Freunden des Vereins würden wir uns sehr freu-
en.
Annahmestellen: Ruth Gredel, Adolf-Bensinger-Str. 24 und Mari-
anne Benz, Wilhelmstr. 23 oder direkt im Zelt des Vereins.

Am Montag, den 20. September 2010 fi ndet unsere Singstunde um 
20.00 Uhr in der Jahnschule statt.
St

Elfen-Ausfl ug
Am 04.09.2010 starteten wir um 8.30 Uhr in die Pfalz. Noch teil-
weise etwas unausgeschlafen fuhren wir mehr oder weniger direkt 
nach Bad Dürkheim durch, dort trafen wir auf unsere letzte Elfe 
und konnten endlich zum Frühstück starten. Nachdem wir gestärkt 
waren durchwanderten wir noch den Kurpark und die Einkaufs-
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straßen von Bad Dürkheim. Gemeinsam brachen wir dann  gegen 
13.30 Uhr zum Gut Zumstein auf, wo auch schon unser Planwagen 
auf uns wartete. Dirk, so hieß unser Fahrer, analysierte uns noch 
kurz, schenkte uns zur Begrüßung einen sehr leckeren Secco ein 
und dann ging es Richtung Weinberge los.
Zwischen den Reben wurden uns die verschiedenen Weinsorten 
erklärt und auch zum Probieren eingeschenkt. Nachdem beim 
zweiten Halt noch etliche Flammkuchen verdrückt wurden, durften 
3 Elfen Trecker fahren, was für uns andere manchmal etwas holp-
rig war und die Gläser und Flaschen festgehalten werden mussten. 
Andere hatten derweil mit dem Verschluss der Flaschen zu kämp-
fen, weshalb die ab demnächst nicht mehr schwarz sondern weiß 
gemacht werden.
Unversehrt, außer mit Muskelkater in den Backen vom vielen 
Lachen, kamen wir wieder im Gut an.
Nach einigen Milchkaffees und Seccos stärkten wir uns noch mit 
einem sehr, sehr leckerem Abendessen für die Heimfahrt.
Über „Bad Dirkheim“ und Mannheim fuhr die nun doch etwas 
ruhig gewordene „Red Gang“ nach Rohrhof zurück.
Vielen Dank für diesen super super Ausfl ug an die Planerin Anita. 
Oder in den Worten einer Elfe (wer das wohl war?): „Der Ausfl ug 
ist echt toll!“
hml

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s,
Clubabend Freitag den 17. September 2010 
Beginn Tanztraining: Montag den 20.09.2010 19:30 Uhr
im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 - 19, in 
68782 Brühl
Homepage! www.buffalos-bruehl.de
keep it country, and and so long

Termine:
Square Dance Club Nawiegehtdas und die VHS Schwetzingen in 
Kooperation 
Square-Dance-Kurs für Einsteiger/innen Teil I
„Raus aus dem Alltag, rein ins Square-Dance-Tanzvergnügen!“
Kursbeginn: 07. Oktober 2010 
donnerstags 19:00 bis 21:00 Uhr 15 Abende
Sportcenter Brühl Luftschiffring 6 68782 Brühl
Kursleitung: Karin & Rolf Krayer
Info und Anmeldung bei der VHS, 06202/2095-0
Square Dance:
Die nächsten Clubabende fi nden
am Donnerstag, den 23.09.2010 und
am Donnerstag, den 30.09.2010 (5. Donnerstag)
von 20.00 bis 22.00 Uhr im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, 
Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage statt.
Clogging:
Der nächste Clubabend fi ndet
am Sonntag, den 26.09.2010 von 18.00 bis 21.00 Uhr 
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl, 
statt.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei 
Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Wie in den vergangenen Jahren so wurde auch dieses Jahr am 
08.09.10 auf den Bahnen im Sportcenter Brühl die Ferienfreizeit 
für Brühler Jugendliche durchgeführt. Unter großer Beteiligung 
begann um 13 Uhr die Veranstaltung mit der Begrüßung durch 
Peter Gaisbauer. Es wurden die Erfolge der Brühler Mannschaften 
und die Teilnahme von einigen Spielerinnen und Spielern auf den 
deutschen Meisterschaften im Kegeln vorgestellt. Nach einer kur-
zen Sicherheitsunterweisung wurde der Ablauf des Nachmittags 
erläutert. Nachdem die Gruppeneinteilung vorgenommen war 
begann der Spaß. Es wurden allerlei Spiele durchgeführt die den 
Ehrgeiz der Jugendlichen weckten. Natürlich war immer das Bestre-
ben alle Neune zu erzielen. Dieses gelang auch oftmals. Der Spaß 
stand jedoch im Vordergrund und es wurde viel gejubelt und die 
Mannschaft angefeuert. Nach einer Verpfl egung wurden von jedem 
Jugendlichen 10 Würfe in die Vollen absolviert. Mit diesem Ergeb-
nis wurde der diesjährige Sieger im Ferienfreizeitprogramm ermit-
telt. Jeder hat hier gekämpft und sein Bestes gegeben. Leider ging 
für viele Jugendliche die Zeit zu schnell vorbei. Am Ende der 
gelungenen Veranstaltung erhielt jeder eine Urkunde mit den per-
sönlich erzielten Leistungen in die Vollen.
Wer Spaß am Kegelsport gefunden hat kann gerne zum kostenlo-
sen Schnuppertraining freitags ab 15 Uhr in das Sportcenter Brühl 
kommen.
PG
SKC 1982 Brühl
Nur Brühl 2 gewinnt Saisonauftakt
Im ersten Spiel in der Verbandsliga Baden kassierten die wilden 
Jungs gleich eine Niederlage. Trotz einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung musste man die Punkte in Walldorf lassen. Im Start-
trio M. Lorenz/M. Zirnstein/A. Böttcher konnte man noch einen 
knappen Vorsprung von 13 Holz erarbeiten, aber da das Schlusstrio 
S. Rupp/D. Zirnstein/J. Bernhard die ersten 50 Wurf verschlief, 
lag man schon zu weit von einer Führung entfernt. Die konstant 
guten Spieler aus Walldorf ließen den Brühlern keine Chance mehr 
heranzukommen.
Die 2. Mannschaft des SKC 1982 Brühl machte ihre Sache besser. Mit 
einer durchschnittlichen Leistung konnte man gegen die eher schwach 
spielenden Walldorfer wichtige Punkte mit nach Hause nehmen. Mit 
einer knappen Führung ging das Schlusstrio R. Bauer /S. Bradneck/S. 
Böttcher auf die Bahn. Man konnte die Führung in jedem Durchgang 
weiter ausbauen und gewann verdient mit großem Vorsprung.
Brühl 3 hatte bereits nach dem Starttrio keine Chancen mehr auf 
einen Sieg. Man war über 160 Holz im Rückstand als das Schluss-
trio auf die Bahn ging. Walldorf war an diesem Tag in allen Punkten 
deutlich besser und somit verdienter Sieger.

Verbandsliga Baden Herren
KC RW/Goldene 9 Walldorf - SKC 1982 Brühl          5584:5505
Es spielten: Manfred Lorenz 913 LP, Markus Zirnstein 926 LP, 
Alexander Böttcher 942 LP, Sebastian Rupp 893 LP, Jens Bernhard 
898 LP und Daniel Zirnstein 933 LP
Bezirksliga 1 Herren
St. Kr. Walldorf 3 - SKC 82 Brühl 2  5067:5196
Es spielten: Sascha Schiller 795 LP, Uwe Frey 839 LP, Josef Rill 
857 LP, Robert Bauer 881 LP, Stefan Bradneck 892 LP und Sebas-
tian Böttcher 932 LP
Kreisliga B Herren
St. Kr. Walldorf 4 - SKC 82 Brühl 3  2606:2347
Es spielten: Alexander Zirnstein 329 LP, Markus Rempp 408 LP, 
Matthias Mückenmüller 408 LP, Helmut Liebscher 419 LP, Jürgen 
Vetterolf 374 LP und Robin Blüm 409 LP.
Vorschau:
Nachdem Brühl 1 bitteres Lehrgeld bezahlen musste, heißt es 
jetzt zuhause gegen die Adler Neckargemünd die ersten Punkte 
zu holen. Wenn man leistungsmäßig an das erste Spiel anknüpfen 
kann, hat man sicher Chancen auf 2 Punkte. Die Adler spielten am 
1. Spieltag zwar das höchste Ergebnis, aber die Brühler müssen 
sich zuhause nicht verstecken.
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Auch Brühl 2 und 3 spielen zuhause. Beide Gegner sind schlagbar 
und man könnte wieder wichtige Punkte aufs Brühler Konto gut- 
schreiben.
Wir hoffen auf starke Unterstützung für alle Brühler Mannschaften 
und wünschen allen Keglern „gut Holz“!
2. Spieltag Saison 2010/11:
Sa. 15.30 SKC 1982 Brühl 1 - KC Adler Neckargemünd
Sa. 12:00 SKC 1982 Brühl 2 - SG GW/VK Neulußheim
Sa. 10:30 SKC 1982 Brühl 3 - SKC 46 Kronau 3
Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17:00 - 20:00 Uhr
Freitag zwischen 17:00 - 20:00 Uhr
Der SKC und die KV Jugend  suchen noch Kegler/-innen aller 
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln und 
am Leistungssport haben. Gerne auch Anfänger und Ungeübte.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
MZ

Feldbogenschützen
Outdoor - Freizeitsport für die ganze Familie, eins werden mit 
Bogen und Pfeil.
Bogenschießen bedeutet den Alltag vergessen.
Traditionelles Bogenschießen wird auch instinktives Bogenschie-
ßen genannt. Hier werden wieder Bögen nach dem ursprünglichen 
Prinzip verwendet ohne Zielvorrichtung. Es handelt sich hierbei um 
Recurvebogen, Langbogen oder Holzbogen.
Als Zielscheibe werden klassische Ringzielscheiben oder Tierbil-
der verwendet.
Unsere Leidenschaft sind die sogenannten 3-D-Tiere. 3-D-Zie-
le sind aus Kunststoff gefertigte, lebensnahe Tiernachbildungen. 
Diese werden von uns mit viel Liebe zum Detail selbst gebaut und 
auf unserem Gelände aufgestellt, dass der Schütze eine jagdähnli-
che Situation am Abschusspfl ock vorfi ndet. Schießen wie Robin 
Hood. Kommen Sie am Sonntag, dem 26. September zu unserem 
Schnupper- und Info-Tag.

Vorstandschaftssitzung
Am Dienstag, den 21.9.2010 fi ndet um 18.30 Uhr wieder die erste Vor-
standschaftssitzung nach der Sommerpause im TV-Clubhaus statt.
d.h.

Handballvorschau
19.09., 13:00 Uhr weibl. B-Jugend, Badenliga
TSV Rintheim – TV Brühl

Wandergruppe Dicker Zeh
Die Monatswanderung fi ndet am Sonntag, 19. September statt.
Abfahrt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
U. Calero

Turnen
Qigong ist ein Sammelbegriff für vielfältige Übungsmethoden, 
die in China entwickelt wurden. 
Das Wort Qigong setzt sich zusammen aus „Qi“, das hier als 
„Lebenskraft“ interpretiert werden kann, und „gong“, das „ausdau-
erndes Üben“ heißt.
Qigong-Übungen umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, 
Atemübungen und die geistigen Übungen der Konzentration und 
Imagination. Mit Qigong-Übungen können körperliche, seelische 
und geistige Funktionen reguliert und gestärkt werden. Diese 
Übungen können unabhängig vom Alter und weitgehend unabhän-
gig vom Gesundheitszustand von jedem erlernt und ab Freitag, 19. 
November, Beginn 19.00 im Gymnastikraum der TV-Halle geübt 
werden.
Kursleitung: Dr. Suresh Duggal,
Anmeldungen ab sofort möglich unter 06202/77300
Walter Beck

Nordic Walking
Neuer Kurs ab September 2010 
Grundkurs Nordic Walking
Gesundheitsförderndes Lauftraining mit Stöcken, Aufwärmübun-
gen, Grundlagen der Bewegungsabläufe beim Nordic Walking, 
gezielte Technik- und Dehnübungen gehören u.a. zum Kurspro-
gramm.
Ab Mittwoch, 22.09.2010 um 17.30 Uhr, 8 Übungseinheiten
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 06202/72212 (Claudia Wey-
mann, DWI-Nordic-Walking-Kursleiter P)

Yoga – Unterricht im Turnverein Brühl
Zwischen Spannung und Entspannung das Gleichgewicht fi nden. 
Gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen. Flexibel und 
jung bleiben. Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen.
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung und zur 
Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist. Yoga kann 
bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben und erfahren die 
Grundprinzipien und Grundhaltungen des Yoga und unternehmen 
dabei eine Reise durch ihren Körper. Sie nehmen bisher kaum spür-
bare Körperregionen wahr, kräftigen und dehnen die Muskulatur 
des gesamten Körpers. Sie trainieren ihren Gleichgewichtssinn und 
entdecken den Atem als Pforte zu tieferem, geistigen Erleben. Die 
Übungen dienen der Harmonisierung Ihrer körperlichen Kräfte, der 
Vertiefung Ihres Atems und der Beruhigung und Bündelung Ihres 
Geistes.
Neue Kurse 
ab 15. September - Mittwoch, 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Information und Anmeldung ab sofort möglich
Kursleitung: Eva Kivimets, zertifi zierte Yogalehrerin, unter 
Tel. 06223/863719
ab 6. Oktober - Mittwoch, 18.45 Uhr – 20.15 Uhr
Information und Anmeldung, ab 26.9.2010:
Kursleitung: Ilse Kory, zertifi zierte Yogalehrerin, unter 
Tel. 06223/47716
Walter Beck
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Schwetzinger Fuchsjagd
Am 11.09.2010 traten wir gleich mit 5 Doublettes bei den Schwet-
zinger Füchsen zum Turnier an.
Bei viel Sonnenschein wurden insgesamt 5 Runden Schweizer 
System gespielt. Von 25 Paaren schafften es Horst und Simone am 
Ende auf den 8. Platz. Die anderen Doublettes landeten auf den 
Plätzen 13 bis 22.
Elsenzturnier in Meckesheim
Sonntags fuhren wir dann mit 3 Doublettes nach Meckesheim. Auf 
einem sehr anspruchsvollen Platz zogen Simone und Sascha mit 
4 gewonnenen Spielen in die Gruppe A ein, mussten sich aber im 
Halbfi nale geschlagen geben. Auch das Spiel um Platz 3 verloren sie 
8:13. Beide konnten sich aber über einen guten 4. Platz im A-Finale 
freuen. Die anderen Doublettes mit Agnes und Helmuth, sowie Horst 
und Andreas schieden leider schon nach der Vorrunde aus.
(sk)
Einladung zum 1. Hufeisenturnier der Bouler
Am 25.09.2010 veranstalten die TV-Bouler für Hobby- und Frei-
zeitspieler die 1. offene Ortsmeisterschaft.
Gespielt wird im Doublette (2 gegen 2), Einschreibung bis 10.30 
Uhr. Startgeld 5,00 Euro / Paar (100 % Gewinnausspielung)
Wo? TV-Gelände, Wiesenplätz 2, Brühl, am Biergarten vorbei der 
Beschilderung folgen.
Für Getränke und Verpfl egung ist gesorgt.
Ansprechpartner:
Andreas Kempf, Tel. 06202/856633, Mobil: 0172/6834971
E-Mail: andreas.boule@email.de
(sk)

Abt. Leichtathletik
Das 77. Landsportfest fi ndet am 18.09. und 19.09.10 statt.
Hierfür benötigen wir Helfer für den Wirtschaftsbetrieb bzw. 
Kampfrichter für die Wettkämpfe, sowie Kuchen- und Salatspen-
den. Bei Rückfragen bitte an folgende Telefon-Nr. 06202/77733 
oder E-Mail-Adresse wenden: michaelschulzki@gmx.de
M.S.

Abt. Fußball
Fußball-Landesliga:
FV Brühl – FV Nußloch   1:0 (0:0)
Nach zwei Auswärtsniederlagen in Folge fand der FV Brühl aus-
gerechnet gegen den Tabellenführer der Fußball-Landesliga in die 
Erfolgsspur zurück. Ein starker Stefan Knebel im Brühler Gehäuse, 
sowie Dennis Ludkowski, der nach fünfmonatiger Verletzungspau-
se ab der 62. Minute ein gelungenes Comeback feierte, waren die 
Väter des Erfolges.
Es war das erwartet schwere Spiel für den FVB, die Brühler Defen-
sivabteilung konnte sich über mangelnde Beschäftigung wahrlich 
nicht beklagen. „Uns war klar, dass wir gegen Nußloch das Spiel 
nicht machen können und wir wollten das auch nicht“, war FVB-
Coach Thomas Jöhl angesichts der bisherigen Auftritte des starken 
Aufsteigers gewarnt. Einzelne „Nadelstiche“, so Jöhl, sollten zum 
Erfolg führen. Bereits in der zweiten Minute tauchte Nußlochs 
gefährliche Spitze, Björn Weber, frei vor Stefan Knebel auf, der 
aber seine Stärke in Eins-gegen-eins-Situationen unter Beweis 
stellte. Auch der Ex-Brühler Ali Chaouch biss sich an ihm die 
Zähne aus (11. + 26.). Nachdem Peter Müller gegen Weber gerade 
noch einen Fuß dazwischenbrachte (30.) und ein Kopfstoß von 
Benjamin Schwebler ins Toraus abgewehrt wurde (36.), ging es mit 
dem torlosen Unentschieden in die Halbzeitpause.
„Wir haben auch in der zweiten Spielhälfte taktisch stark gespielt 
und das System wie besprochen umgesetzt, bei Nußlocher Chan-
cen war Stefan Knebel hellwach“, führte Jöhl weiter aus. Die 

beste dieser erwähnten Einschussmöglichkeiten hatte Spielertrainer 
Zdravko Barisic in der 60. Minute, aber Knebel war auch aus elf 
Metern nicht zu bezwingen, er parierte einen von Barisic getrete-
nen Handelfmeter. Der FVB wurde in der Schlussphase stärker, 
aber ein Konter über Savas Badalak führte nicht zum Erfolg. 
Der eingewechselte Dennis Ludkowski avancierte schließlich zum 
Matchwinner. Im Strafraum durch ein Foul gebremst trat er zu dem 
fälligen Strafstoß selbst an und verwandelte sicher (81.). Nach der 
gelb-roten Karte gegen Johann Sitnikow (80.) und einer roten für 
Chaouch (88.), die mit den Entscheidungen des Unparteiischen 
Manuell Brell nicht einverstanden waren,  geriet der Brühler Sieg 
auch nicht mehr in Gefahr. 
FVB: Knebel – Kai Heuberger, Patrick Weber, Jens Heuberger, 
Müller, Heene (77. Fenchel), Gerwig (62. Ludkowski), Parisi (74. 
Christoph Weber), Badalak, Greulich, Spilger

Fußball-Kreisklasse A:
FV Brühl 2 – SC Pfi ngstberg/Hochstätt  0:2 (0:0)
Der Fehlstart der zweiten Mannschaft des FV Brühl ist perfekt. 
Nach einer schwachen Vorstellung musste sich die Elf des verletzen 
Spielertrainers Nils Körner gegen den SC Pfi ngstberg/Hochstätt mit 
2:0 geschlagen geben. Die Gäste waren von Beginn an die agilere 
Mannschaft und kamen auch im ersten Spielabschnitt zu etlichen 
guten Chancen. Brühls Keeper Nils Hillenbrand verhinderte bereits 
in der Anfangsphase einen frühen Rückstand, als er gegen Samet 
Bilir klärte (9.). Eine Standard-Situation in der 29. Minute war 
die erste Brühler Gelegenheit des Spiels, Stefano Parisis Freistoß 
landete am Pfosten des Pfi ngstberger Gehäuses. Nur eine Minute 
später war es auf der Gegenseite Tobias Woldrich der per Kopf auf 
der Linie klärte und einen Pausenrückstand verhinderte.
Im zweiten Spielabschnitt münzten die Gäste dann allerdings zwei 
ihrer Chancen in Tore um. Cihan Coscun verwandelte einen Frei-
stoß direkt zum 1:0 für den SCP (54.). Nach einem Foul an Bilir im 
Brühler Strafraum war es erneut Coscun der sich die Chance nicht 
nehmen ließ und den fälligen Strafstoß sicher verwandelte (67.) 
Trotz einer gelb-roten Karte gegen Bilir, der mit gelb-rot noch gut 
bedient war, hatten die Gäste in Unterzahl die letzte Großchance, 
aber Hillenbrand verhinderte gegen Steven Kuhnhold einen weite-
ren Treffer (84.)
vm

FV Brühl spielt in Ketsch
Nach dem überraschenden Sieg gegen Nußloch steht der FV Brühl 
vor einer Auswärtshürde. Am Sonntag um 15 Uhr  gastiert der FVB 
bei der Spvgg Ketsch. Trainer Thomas Jöhl muss in dem Landes-
liga-Derby weiterhin auf den gesperrten Lindon Imeri verzichten, 
auch der Einsatz von Lars Hortian ist fraglich.
Im Vorspiel um 13 Uhr treffen die zweiten Mannschaften aufeinan-
der. Der FV Brühl 2 wartet immer noch auf den ersten Saisonsieg 
und sitzt derzeit im Tabellenkeller der Fußball-Kreisklasse A fest.
Juniorenspiele:
Samstag - 18.09.2010
B1-Junioren 15:15 FV Brühl - Spvgg Neckarelz
C1 16:45 FV Brühl - Spvgg 03 Sandhofen
A1-Junioren 12:00 FC Astoria Walldorf  2 - FV Brühl
B2 17:05 SG Oftersheim - FV Brühl 
C2 14:00 SC Käfertal 1 - FV Brühl 
D1 13:00 JFC Edingen-Neckarhausen - FV Brühl 
D2 13:00 SC Rot-Weiß Rheinau  - FV Brühl 2
Sonntag - 19.09.2010
A2-Junioren 10:30 FV Brühl - SG Hemsbach/Sulzbach
vm

Drei–Länder-Laufcup 2010
Bei  herrlichem Wetter fand in Rot der letzte der vier Läufe des 
Drei-Länder-Cups  statt,  der sogenannte Golfplatzlauf. Der erste 
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Lauf war unser Heini-Langlotz-Lauf, dann ging es zum Stadtlauf 
nach Grünstadt, über den Brundtland-City-Lauf in Viernheim nach 
Rot. Neben den Gesamtsiegern/-innen und Altersklassensiegern/
innen wurden auch die Schnellsten der jeweiligen Bundesländer 
(Hessen, Rheinland-Pfalz und  Baden-Württemberg) ermittelt. Dar-
über hinaus gab es zum 10. Jubiläum des  Drei-Länder-Laufcups 
weitere Preise für die Finalisten, sowie Ehrungen für die treues-
ten Teilnehmer.  Außerdem gab es die 10-Cent-Aktion, das heißt 
pro gelaufenem Kilometer der Cup-Finalisten wurden 10 Cent 
gespendet. In diesem Jahr durften wir vom ORGA-Team des Heini-
Langlotz-Laufs den Bestimmungszweck festlegen und so konnte 
vor Ort unserem Bürgermeister  Dr. Ralf Göck ein Check über 400 
Euro für das Projekt ,,Brühler Bürger in Not‘‘ übergeben werden. 
Alle Ergebnisse können auf der Homepage: www.drei-laender-
laufcup.de nachgelesen werden.
M.S.
 

Die Spendenübergabe

SV 98 Schwetzingen II - SV Rohrhof   0:0
Die Begegnung beim SV Schwetzingen II endete letztlich mit 
einem leistungsgerechten Unentschieden.

Fußballvorschau:
SVR empfängt Olympia Neulußheim
Am kommenden Sonntag gastiert mit dem SC Olympia Neuluß-
heim eine Mannschaft auf dem Rohrhof, die sicherlich zu den 
stärkeren Teams in der Kreisklasse A zählt, aber nach vier Spielen 
bereits zwei Niederlagen aufweist.
Daher ist für den SVR in dieser Partie mit starker Gegenwehr zu 
rechnen. Die Begegnung wird um 15.00 Uhr angepfi ffen.
Die zweite Mannschaft erwartet bereits um 13.00 Uhr mit dem FC 
Germania Friedrichsfeld den verlustpunktfreien Tabellenführer der 
Kreisklasse B und dürfte vor einer sehr schweren Hürde stehen.
T.K.
Samstag, 18.09.2010
14.30 Uhr Obernstadt – SVR-AH
16.00 Uhr FV 08 Hockenheim – C-Junioren
14.30 Uhr A-Junioren – SC Blumenau 1

SV Rohrhof – Türkspor Mannheim  2:1
Im Duell mit dem amtierenden Pokalsieger erwischte Rohrhof 
einen klasse Start und ging bereits nach wenigen Minuten durch 
Michael Kalla in Führung.
Türkspor hatte erst nach einer Viertelstunde eine erste Freistoßgele-
genheit, bei der Daniel Hahn im Tor sein ganzes Können aufbieten 
musste.
Türkspor nahm das Spiel im Mittelfeld langsam an sich, schaffte es 
jedoch in der Regel nicht bis in den Rohrhofer Strafraum.

Rohrhofs Rumpfelf, mit Volker Kulpinski und Andreas Oswald 
waren zwei Spieler aus der Zweiten dabei, dagegen setzte immer 
wieder Konter, die jedoch auch nicht genutzt wurden.
Nach etwas mehr als einer halben Stunde hatten die Gäste Glück, 
dass der insgesamt extrem schwache Schiedsrichter ein klares Tor 
von Tommy Weber nicht anerkannte.
Zudem sprach er Türkspor kurz darauf einen fragwürdigen Freistoß 
zu, der zum 1:1 führte (37.).
Kurz vor der Halbzeit hatte schließlich noch Thorsten Kotelmann 
eine gute Konterchance, scheiterte jedoch an der Latte.
In der zweiten Hälfte lieferten sich beide Mannschaften eine Partie 
auf Augenhöhe, jedoch ohne zwingende Chancen.
Erst ein Konter über Thorsten Kotelmann sorgte in der 66. Minu-
te wieder für Gefahr und wurde prompt mit dem 2:1-Siegtreffer 
belohnt.
Thu

Gymnastik
Neue Kursreihe beim SV Rohrhof
Funktionelles Fitnesstraining – Latino Aerobic
ab Montag, 20. September, 18.30 – 19.30 Uhr
Cardiotraining – Fit in den Tag
ab Mittwoch, 22. September, 9.00 – 10.00 Uhr

Aktives Rückentraining
ab Mittwoch, 22. September, 10.00 – 11.00 Uhr
Es sind jeweils 10-stündige Kurse, die unter der Leitung einer aus-
gebildeten Sportlehrerin stattfi nden. Sie verfügt über verschiedene 
Zusatzlizenzen im Sport- und Tanzbereich und ist u.a. Fachübungs-
leiterin für Rehabilitationssport, Übungsleiterin mit P/B-Lizenz 
Haltung/Bewegung sowie Herz/Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung:
Frau S. Reith, Tel. 0621/8060685 oder Frau E. Schwenzer, Tel. 
06202/77278

Hier macht Tanzen Spaß
Unter diesem Motto beginnt nach der Sommerpause in den Tanz-
kreisen in Brühl – Ketsch - Oftersheim und Plankstadt das Trai-
ning.
In allen Tanzkreisen besteht die Möglichkeit 4-mal an einem 
Schnuppertraining gratis teilzunehmen.
Entdecken Sie den Spaß am Tanzen und besuchen Sie unverbind-
lich unsere Gesellschaftstanzkreise für Ehepaare, aber auch für 
Einzeltänzer besteht die Möglichkeit in den Gruppen Stepptanz und 
Orientalischer Tanz teilzunehmen.

Neueröffnung Tanzkreis für Einzeltänzer
Am Montag, den 4. Oktober 2010 Beginn: 19.00 eröffnet der Ver-
ein einen neuen Tanzkreis für Einzelpersonen im Lutherhaus in 
Schwetzingen Mannheimerstr. 36.
Unter Leitung der lizenzierten Trainerin Sabine Backfi sch, Mit-
glied im Vorstand des Bundesverbandes für Country + Westerntanz 
bietet der Verein Line Dance an. Neben Country & Western Musik 
werden auch latein- und Standardtänze in Reihen und vieles mehr 
getanzt.
Schauen Sie unverbindlich rein und schnuppern Sie 4 Wochen 
kostenfrei mit.
Die Faszination mit vielen anderen zu tanzen und sich trotzdem 
nicht alleine zu fühlen, sondern verbunden sein mit Bekannten und 
Unbekannten können Sie selbst erleben.
Nähere Einzelheiten sind zu erfragen bei 
backfi sch@tsc-kurpfalz.de, Tel. 06202/64304
Bei ausreichender Teilnehmerzahl kann der Tanzkreis in eine 
Anfänger- und Fortgeschrittenen-Gruppe vergrößert werden.
Am gleichen Tag jeweils Montag von 20.30 – 22.00 ebenfalls 
im Lutherhaus Schwetzingen bietet der Verein Paartanzen in den 
Gesellschaftstänzen für junge Erwachsene an.
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Auskunft + Trainerin Inka Mendel Kontakt: 
mendel@tsc-kurpfalz.de
Über alle Tanzkreise und Gruppen informiert Sie unsere Website 
www.tsc-kurpfalz.de oder können erfragt werden unter 
kontakt@tsc-kurpfalz.de und Telefon 06202/4093023
NK

Terminverlegung beim Abangeln
Wie bereits in der Vorstandssitzung im Februar 2010 bekannt 
gegeben, muss das ursprünglich auf den 10. Oktober anberaumte 
Abangeln auf Sonntag, den 17.10.2010 verschoben werden, da die 
Angelstrecke beim ersten Termin belegt ist. Die Verlosung beginnt 
um 07.30 Uhr bei den Schranken in Brühl-Rohrhof, geangelt wird 
zwischen 09.00 und 12.00 Uhr. Um Beachtung wird gebeten!

Einladung zum Helferessen
Am Samstag, den 25. September 2010, ab 17.00 Uhr, ist es wieder 
so weit ! Das Fischerfest liegt hinter uns, und die dabei verlore-
nen Kräfte und die zwangsläufi g entstandenen Aufregungen sind 
schon in  Vergessenheit geraten.  Doch jetzt steht das nächste Fest 
vor der Tür, denn die Vereinsspitze möchte an diesem Abend alle 
Helferinnen und Helfer, die rund um das 4-tägige Fischerfest aktiv 
mitgeholfen haben, zu einem Essen einladen. So manche Schweiß-
tropfen sind beim Zeltaufbau, während des Festes und auch beim 
Abbau gefl ossen. Nur durch die Unterstützung zahlreicher Mit-
glieder konnte dieses Großereignis erneut gemeistert werden. Die 
Einladung zum Helferessen soll Anerkennung und zugleich ein 
großes Dankeschön für die geleistete Arbeit bedeuten. Auf ein per-
sönliches Einladungsschreiben wurde aus Zeitgründen verzichtet. 
Mit dieser Veröffentlichung wird der in Betracht kommende Perso-
nenkreis angesprochen, der von unserem Vereinsvorsitzenden Uwe 
Kanehl nicht erreicht und persönlich eingeladen werden konnte. 
Um pünktliches Erscheinen bei der Vereinshütte wird gebeten.
Gbm.-

Gelungenes Fischerfest 2010

Bürgermeister Dr. Göck als Gast beim Fischerfest des ASV 
Neckarau 1954
Der Angelsportverein Neckarau 1954 feierte auch in diesem Jahr, 
und zwar letztes Wochenende, wieder sein zweitägiges Fischerfest 
am Pachtgewässer in Brühl-Rohrhof.
Und auch dieses Jahr hatte Petrus sehr viel Verständnis für die 
Angler und ihre Gäste.
An beiden Tagen wurden sie mit viel Sonnenschein und angeneh-
men Temperaturen verwöhnt, so dass die Zelte im Depot bleiben 
konnten.
Viele Gäste verbanden einen Spaziergang oder einen Radausfl ug 
mit einem Abstecher an den See um sich die angebotenen Fisch-
leckerbissen munden zu lassen und nahmen oft noch einige frisch 
geräucherte Forellen mit nach Hause.

Freie Plätze waren spätestens ab der Mittagszeit sehr rar und es 
mussten noch zusätzlich einige Tische und Sitzbänke aufgebaut 
werden, da neben den Speisen und Getränken auch die idyllische 
Lage zu einem Verweilen einlud.
Zur guten Laune trug auch der Alleinunterhalter Bernd Vogelmann 
bei, der an beiden Tagen als „The Birdman“ mit toller Unterhal-
tungsmusik für ausgezeichnete Stimmung sorgte.
Auch der Bürgermeister von Brühl, Herr Dr. Ralf Göck, schaute am 
Sonntag zum Frühschoppen mit Weißwurst und Brezel vorbei und 
fühlte sich, wie auch die anderen Ehrengäste, sehr wohl im Kreise 
der Angler.
Zusammenfassend ist festzustellen, dass sich die Anstrengungen 
der Helfer gelohnt haben und die zweitägige Veranstaltung harmo-
nisch und ohne Rabatz über die Bühne ging.
Bei dieser Gelegenheit möchte sich der Verein auch recht herzlich 
bei allen Gästen für ihren Besuch bedanken.
w.b.

Tag der offenen Tür mit Ferienfreizeitprogramm

Am vergangenen Sonntag veranstalteten wir den „Tag der offenen 
Tür“.
Schon vor Beginn um 14 Uhr war das Vereinsheim gut gefüllt. 
Strahlender Sonnenschein lud auch wirklich zu einem Sonntags-
spaziergang ein. Und was lag da näher, als die Aquarianer zu 
besuchen.
Viele Fischliebhaber aus nah und fern waren von den Schaubecken, 
vor allem aber von dem Seewasseraquarium begeistert. In Ein-
zelgesprächen wurden Probleme der Besucher besprochen und 
hoffentlich auch gelöst. Aber auch Fragen über die Zierfi sche, wie 
Herkunft und Hälterung beantworteten wir gerne.
Auch das Kuchenbuffet, das einige Mitglieder gut bestückt hatten, 
fand regen Zuspruch.
Um 16 Uhr kam dann der Höhepunkt des Tages.
13 Kinder hatten bei unserem Ferienfreizeitprogramm teilgenom-
men. Unter dem Motto „Basteln und Malen rund um die Aqua-
ristik“ hatten sie Fischvorlagen in einem Buch farblich gestaltet. 
Einige hatte die Bilder ausgeschnitten und zu Mobiles verwandelt. 
Es gab also zwei Gruppen – Mobile und Malbuch.
In den letzten Tagen haben 20 Mitglieder die Arbeiten bewertet und 
nun wurden die Gewinner bekannt gegeben.
Zunächst die Zweitbeste aus beiden Gruppen: Emma Schwinn. Sie 
durfte sich über ein 20 ltr. Aquarium mit Zubehör freuen.
Bei der Gruppe Malbuch hatte Saskia Kühn die Nase vorne. Unter 
dem Beifall der Anwesenden überreichte ihr unser erster Vorsitzen-
der ein 30 ltr. Aquarium.
Leider war der Sieger aus der Gruppe Mobile Luka Peter noch 
in Urlaub. Er wurde telefonisch von seinem Gewinn verständigt 
und kam dann gegen Ende der Veranstaltung mit seinen Eltern. 
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Freudestrahlend nahm er ein 60 ltr. Aquarium mit Zubehör und 
Untergestell in Empfang.
Wir wünschen allen viel Spaß und Erfolg in der Aquaristik.
Diese Bilder haben uns in dem Entschluss bestärkt, auch im nächs-
ten Jahr wieder am Ferienprogramm der Gemeinde teilzunehmen.
In gemütlicher Runde ließen wir dann den schönen Nachmittag 
ausklingen.
Insgesamt also eine gelungene Veranstaltung, an die die Anwesen-
den bestimmt noch lange denken werden.
Zum Schluss noch einmal einen großen Dank an alle, die zum 
Gelingen dieses Nachmittages beigetragen haben.
Sollten Sie Interesse an unserm Verein, an der Schauanlage oder am 
„Tag der offenen Tür“ haben, besuchen Sie uns einfach im Internet. 
Hier fi nden Sie Adressen, Termine und Bilder von den Aquarien 
und den Veranstaltungen.
Unsere Adresse: www.aquarienfreunde-bruehl.de
Die nächste Zierfi schbörse fi ndet am Samstag, den 30. Oktober von 
10 bis 15 Uhr statt.
WH

Einladung zum Kinderkleider-Flohmarkt in Brühl
Am Samstag, 25. September 2010, ab 13:00 Uhr unter der Pergola 
der Schillerschulsporthalle, Brühl.
Teilnehmen können Eltern, die Kinderkleidung anzubieten haben, 
sowie Jungen und Mädchen, die ihr Spielzeug verkaufen möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch kann man sich mit 
der Initiatorin, Pamela Betzold, (72800, Rösch) , ab 17:00 Uhr in 
Verbindung setzen.
Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen, sowie alkohol-
freie Getränke angeboten.
Der Erlös aus dem Kuchenverkauf und Standgeld kommt der 
Nachbarschaftshilfe, Brühl, zugute.
Bitte benutzen Sie die Parkplätze hinter dem Hallenbad und am 
Freibad, in der Ormessonstraße darf nur halbseitig in Richtung 
Schule auf der rechten Seite geparkt werden.
GR

Pro Seniore Residenz Brühl
Hôpital ist ein kleiner Ort in Frankreich. Er befi ndet sich in Loth-
ringen unmittelbar an der Landesgrenze zu Deutschland.
Er ist nicht bedeutend, hat weniger als 6000 Einwohner und keine 
berühmten Sehenswürdigkeiten.
Hôpital liegt am Rande Frankreichs und am Rande unserer Auf-
merksamkeit.
Er ist nicht Paris, niemand macht hier Urlaub. Hôpital ist wie viele 
andere Orte - normal.
In den Bildern von Dr. Bernhard Jäcker sehen wir das Normale und 
Alltägliche.
Der Fotograf will nicht das Spektakuläre zeigen, sondern das, was 
üblicherweise nicht fotografi ert wird, weil es zu unserem Alltag 
gehört.
Er holt den Ort vom Rand unserer Aufmerksamkeit und bringt ihn 
in den Mittelpunkt. Hôpital steht dabei stellvertretend für jeden Ort, 
der unserem Interesse entgeht.
Die Vernissage zur Ausstellungseröffnung fi ndet am Samstag, den 
18. September 2010 um 15.30 Uhr im Foyer der Pro Seniore Resi-
denz Brühl statt. Eingeladen sind alle Interessierten. Eintritt frei.

Filmvorführung „Die Geschwister Savage“ 
im Rahmen des Weltalzheimertages 2010 
Veranstalter ist die Pro Seniore Residenz Brühl in Kooperation mit 
der VHS Bezirk Schwetzingen und der kirchlichen Sozialstation 
Schwetzingen. Im Anschluss zum Film stehen die Pfl egedienstlei-
tung der Sozialstation Frau Karin Eisinger und Herr Carsten Sauder 
von Pro Seniore für Fragen zur Verfügung. Veranstaltungstermin ist 
Dienstag, der 21. September 2010 um 19 Uhr in den Räumen VHS 
Schwetzingen, Mannheimerstr. 29. Der Eintritt ist frei.
Der Film dient dabei als Auftakt für die ab Montag, 27.09.2010 in 
der Pro Seniore Residenz Brühl beginnende modellhafte und mit 
Preisen ausgezeichnete Schulungsreihe der Alzheimer Gesellschaft 
„Hilfe beim Helfen“, die sich an Angehörige von Demenzkranken 
richtet, denn Pfl egende Angehörige sind oftmals psychisch und 
physisch stark belastet. Ziel der jeweils montags stattfi ndenden 
Seminarreihe ist es, die Lebensqualität sowohl von pfl egenden 
Angehörigen als auch von Demenzkranken zu verbessern. Inhal-
te der Seminarreihe sind grundlegende Informationen über das 
Krankheitsbild, Umgang mit den Demenzkranken, Informationen 
zu rechtlichen und fi nanziellen Fragen und Aufzeigen von Entlas-
tungsmöglichkeiten für pfl egende Angehörige.. Die Schulungsreihe 
wird unterstützt von der AOK Rhein Neckar Odenwald und der 
VHS-Schwetzingen.
Nähere Infos und Anmeldung in der Pro Seniore Residenz Brühl 
Telefon: 858-09

Seminare für Angehörige psychisch kranker Menschen
Im Rahmen der Angehörigenseminare sollen Fragen nach der 
Entstehung, der Behandlung und der Prognose der Erkrankung 
beantwortet und weiterführende Unterstützungsmöglichkeiten auf-
gezeigt werden. Ein besonderer Schwerpunkt wird dabei auf den 
alltäglichen Konfl ikten liegen, die durch die Erkrankung häufi g 
verschärft werden. Dafür gibt es, wenn von den Teilnehmenden 
gewünscht, Raum für den Austausch.
Die Termine sind jeweils mittwochs, von 18 bis 19.30 Uhr in der 
Tagesstätte für seelische Gesundheit, Schlossstr. 2, in Schwetzin-
gen.
Die Seminare für Angehörige von Patienten mit Psychosen fi nden 
statt am 29.09., 13.10., 27.10. und 17.11.2010.
Die Seminare für Angehörige von Patienten mit Depressionen fi n-
den statt am 06.10., 20.10., 10.11. und 24.11.2010.
Eingeladen sind alle Angehörigen, Eltern, Kinder, Partner, gute 
Freunde. Die Teilnahme ist kostenfrei. Infoblätter gibt es in Apo-
theken, bei Beratungsstellen und in Arztpraxen. Ansprechpartner 
sind Dr. Elke Wild, Psychiatrische Fachambulanz an der Psycho-
somatischen Klinik Schwetzingen (Tel. 06202 84-8020) und Tanja 
Will, Sozialpsychiatrischer Dienst der Caritas (06202 9314-38).

Stammtisch
An alle Naturfreunde aus Brühl, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt 
und Schwetzingen: Der September-Stammtisch der Naturschutz-
bund-Ortsgruppe NABU „Schwetzingen und Umgebung“ fi ndet 
am nächsten Montag, den 20. September, wie immer um 19.30 
Uhr im Gasthaus „Goldener Hirsch“ in Oftersheim statt. Wer sich 
dafür interessiert bzw. selbst berichten kann, was in und um unsere 
Gemeinden in Sachen Natur gerade aktuell ist, der ist herzlich 
eingeladen.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 



Nummer 37 / Seite 25Freitag, 17. September 2010 Brühler Rundschau

Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Ledersessel, rot Tel. 78 01 33
1 Stehlampe, 50er Jahre, 1,60 m hoch,
sehr gut erhalten Tel. 92 01 58

Zeugen Jehovas
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 19.09.2010
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Die Welt, in 

der wir leben, beweist die Existenz Gottes“
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Juli: „Uns voll und ganz in der großen ‚Ernte’ 
einsetzen“ gestützt auf 1. Korinther 15:58.

Donnerstag, 23.09.2010
19.00 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 10 aus dem Buch 

„Komm folge mir nach“ besprochen: „Es steht 
geschrieben“ (Gottes Wort erklären/Unser großes 
Vorrecht heute).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 2. 
Könige 19-222 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Warum sollen wir mildgesinnt sein?“ 
und „Wie kann man Jehova lieben, wenn man ihn 
gleichzeitig fürchten soll?“.

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

Hakorennen
in Weiher

Kunsteisbahn in
Heddesheim

WebCode: hako1001

VIDEOS DER WOCHE

40. „Wein und Markt“ beim 
Wieslocher Winzerfest

Seniorennachmittag auf  
dem Winzerfest

Videovorschau

   Kerwe in Lützelsachsen
Einstellungsdatum: KW 37

   Superboarder
St. Leon-Rot
Einstellungsdatum: KW 37

   ADAC & AOK Fahrrad-
turnier in Schwetzingen
Einstellungsdatum: KW 37

In Weiher herrschte am Wochenende wieder das Renn� eber auf der 
Geländestrecke neben dem Reit- und Fahrverein beim 14. Hakorennen 
der Hakofreunde Weiher.

   Reilinger Straßenfest
Einstellungsdatum: KW 37

(dyh). Zur Eröffnung des neuen Elefantenhauses im Heidelberger Zoo hat
Nussbaum Medien St. Leon-Rot die Patenschaft für den Elefantenbullen Voi Nam
übernommen.

Voi Nam ist ein junger Asiatischer Elefant, der am 5. April 2002 im Leipziger Zoo 
geboren wurde. Diese Elefantenart bevölkert üblicherweise die südostasiatischen 
Regen- und Trockenwälder sowie den Grasdschungel. Sie ernährt sich in der Regel von
Gräsern, Bambus, verschiedenen Wurzeln, Rinde, Holz und Früchten.

Im Heidelberger Zoo vertilgen die jungen Elefantenbullen – kurz: die jungen Wilden –
pro Tag und Tier bis zu 45 kg Heu, 12 bis 20 kg Obst und Gemüse sowie frische Äste. 
An heißen Tagen trinken asiatische Elefanten bis zu 200 Liter Wasser.

Voi Nam ist der älteste der drei Elefantenbullen, die zurzeit die „Männer-WG“ im 
neuen Elefantenhaus bewohnen. In dieser Wohngemeinschaft hat er sich sehr 
schnell als Chef der Truppe hervorgetan. Der knapp drei Jahre jüngere Thai fordert 
ihn manchmal zu harmlosen Rangstreitigkeiten heraus, die Voi Nam völlig souverän 
annimmt und meistert, ohne, dass es zu ernsthaften Auseinandersetzungen kommt. 
Voi Nam unterstützt auch den kleinen Tarak, wenn dieser von Thai mal etwas zu 
heftig angegangen wird.

Die jungen Wilden haben sich bereits gut in ihrem neuen Domizil eingelebt und sind 
eine Bereicherung im attraktiven Bestand des Heidelberger Zoos.

Das Foto zeigt die drei „jungen Wilden“ Thai, Voi Nam und Tarak (v.l.n.r.).

Das Paten“kind“ heißt Voi Nam
Nussbaum Medien übernimmt Patenschaft für Elefanten

– Anzeigen –
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(mrn). Der Mannheimer Bau- 
und Dienstleistungskonzern 
Bilfi nger Berger hat für das ers-
te Halbjahr 2010 eine erfolgrei-
� e Zwis� enbilanz gezogen. 
Bei einem stabilen Umsatz 
von 3,8 Mrd. Euro konnte das 
Ergebnis vor Zinsen und Steu-
ern (EBIT) im Verglei�  zum 
Vorjahr von 64 auf 135 Mio. 
Euro mehr als verdoppelt wer-
den. 
Das Konzernergebnis stieg 
auf 118 Mio. Euro und über-
traf die Markterwartung. Für 
das Gesamtjahr re� net Bilfi n-
ger daher mit einer Umsatz-
steigerung auf 8,0 Mrd. Euro 
und einem EBIT von 300 Mio. 
Euro. 
Der Gewinn des MDax-Unter-
nehmens soll eins� ließli�  des 
Ergebnisbeitrags der ni� t fort-
zuführenden Aktivitäten auf 
mindestens 250 Mio. Euro klet-
tern (Vorjahr 140). Beabsi� tigt 

ist, das Australienges� ä�  zu 
verkaufen. Die Bilfi nger Ber-
ger AG bes� ä� igt weltweit 
65.000 Mitarbeiter und zählt zu 
den führenden Anbietern von 
Dienstleis-tungen für Indus-
trieanlagen, Kra� werke und 
Gebäude. 

Bilfi nger Berger verdoppelt EBIT 

Herbert Bodner, Vorstandsvorsit-
zender der Bilfi nger Berger AG

(mrn). Die EU und das Land 
Baden-Wür� emberg unterstüt-
zen die geplante Erweiterung 
der Popakademie in Mann-
heim mit insgesamt 3,7 Mio. 
Euro. 2,77 Mio. Euro stammen 
dabei aus dem EU-Struktur-
förderprogramm „Regiona-
le We� bewerbsfähigkeit und 
Bes� ä� igung 2007-2013“. 
Die Kofi nanzierung in Höhe 
von knapp 1 Mio. Euro über-
nimmt das Land. Der Ausbau 
ist nötig, da das bisherige Bil-
dungsangebot, bestehend aus 
den beiden Ba� elor-Studi-

engängen „Popmusikdesign“ 
und „Musikbusiness“ um die 
beiden Master-Studiengänge 
„Populäre Musik“ und „Mu-sic 
& Creative Industries“ ergänzt 
werden soll. Mit der Erweite-
rung entstehen auf einer Flä-
� e von über 1.600 m² neue 
Büro-, Seminar- und Produk-
tionsräume. Die Popakademie 
wurde im Jahr 2003 als ers-
te deuts� e Ho� s� ule ihrer 
Art gegründet. Für die der-
zeit rund 60 Erstsemesterplät-
ze gehen mehr als zehnmal so 
viele Bewerbungen ein.

3,7 Mio. Euro für Ausbau der Popakademie

(mrn). Die Arbeitsagenturen 
Mannheim, Heidelberg und 
Ludwigshafen bieten seit kur-
zem ein kostenloses Angebot 
zur Si� erung des Fa� krä� e-
bedarfs von kleinen und mi� -
leren Unternehmen (KMU) in 
der MRN. 
Das Angebot ri� tet si�  
an Betriebe mit bis zu 100 
Bes� ä� igten, insbesondere 

im Berei�  des Handwerks. Im 
Rahmen des Modellvorhabens 
analysieren speziell ges� ulte 
Mitarbeiter des Arbeitgeber-
Service gemeinsam mit den 
KMU zunä� st die Alterszu-
sammensetzung der Beleg-
s� a� . Im Rahmen einer Bil-
dungsbedarfsanalyse stellen 
sie dana�  mögli� e Qualifi -
zierungsdefi zite fest, entwi-

� eln mit den Verantwortli-
� en eine Strategie gegen den 
drohenden Fa� krä� eman-
gel und begleiten die Unter-
nehmen bei der Umsetzung. 
Hauptaugenmerk liegt dabei 
auf der Verbesserung der 
berufl i� en Qualifi kation der 
Mitarbeiter. 
Der Modellversu� , der nur 
in vier weiteren deuts� en 

Regionen in ähnli� er Form 
läu� , ist Teil eines zweĳ äh-
rigen Kooperationsprojekts 
zwis� en der Initiative für 
Bes� ä� igung (IfB) und der 
Bundesagentur für Arbeit. 
Na�  der Erprobungsphase, 
die bis Ende 2011 läu� , soll 
ents� ieden werden, ob die 
Dienstleistung bundesweit 
angeboten werden kann. 

Arbeitsagenturen unterstützen KMU bei drohendem Fachkräftemangel

(red). Vor kurzem starteten die 
Castings an se� s Mannhei-
mer S� ulen. Los geht es mit 
dem ersten Termin im Ursu-
linen-Gymnasium. Die Pop-
akademie Baden-Wür� em-
berg su� t hierfür Mannhei-
mer S� üler der Klassenstufen 
7 bis 13, die mit Hupe, Blinker 
oder S� eibenwis� er Autos 

Klänge und Beats entlo� en. 
Natürli�  sind au�  S� üler 
ohne entspre� ende Vorerfah-
rung willkommen. Gemein-
sam mit Chor und Or� ester 
sind sie Teil einer Sinfonie – 
der „autosymphonic“. 
Wer die Jury, bestehend aus 
Dozenten der Popakademie 
und Studierenden aus dem 

Studiengang Popmusikde-
sign mit dem Studiens� wer-
punkt S� lagzeug, überzeugt, 
den erwartet ein Jahr lang ein 
wö� entli�  sta� fi ndender, 
kostenloser Rhythmus- und 
S� lagzeugunterri� t von Pro-
fi s der Popakademie Baden-
Wür� emberg. An se� s Cas-
ting-Terminen können Na� -
wu� smusiker ihr Talent unter 
Beweis stellen.

Casting-Termine

21.9., 14 Uhr: Integrierte 
Gesamts� ule Mannheim Her-
zogenried, Hörsaal 1, EG 
22.9., 14 Uhr: Elisabeth-Gym-
nasium Mannheim, Turnhalle 

24.9., 14.30 Uhr: Moll-Gymna-
sium Mannheim, Raum D18 
(D-Trakt) 
27.9., 14 Uhr: Konrad-Duden-
Reals� ule Mannheim, Aula 
29.9., 14 Uhr: Kurpfalz Gym-
nasium Mannheim, Musiksaal, 
Gebäude M6, 11/3. Sto� 
Jugendli� e, die Teil dieses ein-
zigartigen Events werden wol-
len, können si�  auf Facebook 
informieren oder unter www.
autosymphonic-casting.de zu 
einem der Castings anmel-
den. 
Auf der Homepage fi nden si�  
viele Hintergrundinformati-
onen zu den Castings, zum 
Gesamtprojekt und zu den 
beteiligten Künstlern.

Popakademie Baden-Württemberg startet Schlagzeugcastings
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(er). Si�  vom Wind davon-
tragen lassen und die Lei� -
tigkeit des Seins verspüren ... 
Wer vom 17. bis 19. Septem-
ber 2010 über Deuts� lands 
größtem Freizeitpark abhe-
ben mö� te, hat beim 11. 
Internationalen Ballonfes-
tival die Gelegenheit dazu. 
Mehr als 30 Heißlu� ballo-
ne werden über Rust dahin-
s� weben und den spätsom-
merli� en Himmel mit bun-
ten Farben sprenkeln. 
Die Heißlu� ballone kommen 
aus ganz Europa na�  Rust: 
Von Deuts� land, Frank-
rei� , Holland über England, 
Italien bis zur S� weiz reisen 
die Piloten mit ihren mehr als 
30 Ballonen an. Als besonde-
res Highlight geht au�  in 
diesem Jahr wieder Captain 
Abdul A. Nasser mit seinem 

Team aus Dubai – das einzi-
ge Ballonteam aus den Verei-
nigten Arabis� en Emiraten – 
mit einem Heißlu� ballon an 
den Start. Ein weiterer „Hin-
gu� er“ ist das knallrote Lu� -
fahrzeug der anderen Art: 
Besu� er haben beim Fes-
tival die Gelegenheit, einen 
Helikopter aus der Nähe zu 
betra� ten. Ein faszinieren-
des Erlebnis ist das Na� tglü-
hen am Freitag und Samstag 
gegen 22.00 Uhr auf der Piaz-
za Roma im Hotel Colosseo. 
Umrahmt von klassis� er 
und moderner Musik werden 
in der abendli� en Dämme-
rung originell geformte und 
hell beleu� tete Heißlu� bal-
lone wie bunte Lampions in 
den Himmel ragen.
Weitere Informationen:  
www.europapark.de

11. Internationales Ballonfestival im Europa-Park

Abheben und Dahinschweben

Klaus S� unk, Ges� ä� sfüh-
rer undProgrammdirektor von 
Radio Regenbogen, hat das 
neue Konzept des Galaabends 
im Mannheimer Rosengarten 
vorgestellt. Es ist die Weiterent-
wi� lung des beliebten „Balls 
der Sterne“, der in seinem 21. 
Jahr zur Spendenna� t „A Hel-
ping Hand“ wird. S� irmher-
rin Stephanie Freifrau zu Gut-
tenberg lädt am 4. Dezember 
2010 zu „A Helping Hand”, 
der Spendenna� t in der Met-
ropolregion Rhein-Ne� ar, in 
den Mannheimer Rosengar-
ten ein.

Monat der Hilfe

Dieses erstklassige Event ist 
der Au� akt für Radio Regen-
bogens „Monat der Hilfe“, 
der mit dem Spendenmara-
thon am 13. Dezember einen 
weiteren Höhepunkt erlebt. 
„Na�  zwanzig Jahren war es 
an der Zeit, den «Ball der Ster-
ne» behutsam zu modernisie-
ren“, so Klaus S� unk. „Unser 
Charity-Event soll au�  in 
den nä� sten Jahren das her-
ausragende gesells� a� li� e 
Ereignis in der Metropolregi-
on Rhein-Ne� ar bleiben. Des-
halb haben wir das Konzept 
so verändert, dass es no�  
mehr Mens� en jeden Alters 
anspri� t.“ Vor allem der 
„neue“, mit der Erweiterung 
von 2008 viel größer gewor-
dene Mannheimer Rosengar-
ten, s� uf Mögli� keiten, das 
Entertainment-Angebot auf 
hö� stem Niveau au�  räum-

li�  zu erweitern. „In diesem 
Jahr nutzen wir erstmals den 
gesamten «neuen» Rosengar-
ten“, erläutert Klaus S� unk. 
Zu den neuen und modernen 
Erlebnis- und Entertainment-
Räumen gehört beispielsweise 
die Comedy Arena, die unter 
der Federführung von TV-Star 
Thomas Hermanns von den 
beliebtesten Comedians aus 
dem Quats�  Comedy Club 
in Bes� lag genommen wird: 
Matze Knop, Tobias Mann, 
Ingo Os� mann und Marco 

Ts� irpke. Die Highlights der 
deuts� en Sternegastronomie 
servieren die Starkö� e Juan 

Amador, Frank 
Bu� holz, Martin 
Herrmann, Rena-
to Manzi, Stefan 
Neugebauer und 
Harald Wohlfahrt 
in den Gourmet-
straßen, die ent-
lang den weitläu-
fi gen Rosengarten-
Foyers aufgebaut 
werden.
Die neuesten 
Trends der interna-
tioneln Club-Sze-
ne bestimmen den 
exklusiven Night- 
Club in der Vario-
halle des  Rosen-
gartens. So vielsei-

tig das Programm der Radio 
Regenbogen Spendenna� t 
„A Helping Hand“ ist, so 
unters� iedli�  sind erstmals 
au�  die Eintri� skarten. And-
reas Ksionsek, Eventleiter von 
Radio Regenbogen: „Unser 
Anspru�  ist na�  wie vor 
hö� stes Niveau. Do�  mehr 
als bisher mö� ten wir unseren 
Gästen die Mögli� keit bieten, 
si�  an ihren eigenen Ansprü-
� en an ein erstklassiges Cha-
rity-Event zu orientieren.“ So 
gibt es erstmals drei vers� ie-
dene Eintri� skarten-Typen mit 
unters� iedli� em Angebot:

Programm

Au�  in den programmli� en 
Details hat das Radio-Regen-
bogen-Team einige Verände-
rungen vorgenommen. Ksions-
ek: „Wir mö� ten no�  ni� t zu 
viel verraten, aber: Die Show-
darbietungen im Tanzpalast 
Mozartsaal werden spekta-
kulär – vom Opening dur�  
Künstler des Europa-Parks in 
Rust bis hin zur Mi� erna� ts-
show. Lassen Sie si�  überra-
s� en!“ 

Radio Regenbogen präsentiert: „Monat der Hilfe“ startet am 13. Dezember mit einem neuen Event

„Ball der Sterne“ wird zur Spendennacht „A Helping Hand“ 

(rr). Deuts� lands beliebteste Comedians in der „Comedy Are-
na“, die besten Kö� e an den „Gourmetstraßen“, die angesag-
testen DJs im exklusiven Nightclub und festli� e Ballatmosphä-
re im „Tanzpalast Mozartsaal“ des Mannheimer Rosengartens: 
Das ist„A Helping Hand – die Spendenna� t in der Metropol-
region Rhein-Ne� ar“. S� irmherrin ist die Ga� in des Bundes-
verteidigungsministers, Stephanie Freifrau zu Gu� enberg.

Stephanie Freifrau zu Guttenberg      Foto: rr


